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KREUZFAHRTEN, PAUSCHAL-, BUS- UND AUTOREISEN U. V. M. 

Am Marstall 4  
19288 Ludwigslust  
Tel.: 03874 - 663856 

Marktstraße 25
19300 Grabow
Tel.: 038756 - 37326

E-Mail: urlaub@weber-reisebuero.de · www.weber-reisebuero.de

Unterwegs mit netten Leuten!
trendtours Touristik bei uns buchbar.

Kirchenstraße 19 · 19300 Grabow · E-Mail: info@wbv-grabow.de

Tel. 03 87 56 2 80 10

 
Seinen Lieblingsplatz verrät  
uns Bürgermeister Günter Klink  
auf Seite 14.
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Sprechzeiten der Bürgermeister*innen 
der Amtsangehörigen Gemeinden
Balow nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 6037380
Brunow nach telefonischer Vereinbarung

unter 038721 20266 (nach 17:00 Uhr)
Dambeck nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 4333719
Eldena nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 4417428
Gorlosen jeden 1. und 3. Dienstag

im Monat 18:00 -19:00 Uhr sowie
nach telefonischer Vereinbarung
unter 0174 9082887

Karstädt jeden 1. und 3. Donnerstag
im Monat 15:00 - 18:00 Uhr

Kremmin nach telefonischer Vereinbarung
unter 038756 24183

Milow nach Vereinbarung
Muchow nach telefonischer Vereinbarung

unter 038752 80744
Möllenbeck nach telefonischer Vereinbarung

unter 0172 7222383
Prislich nach telefonischer Vereinbarung

unter 038756 22824
Zierzow nach telefonischer Vereinbarung

unter 0173 2477632

Rufnummern Rettungsdienst und 
Feuerwehr
Zentraler Notruf:  ................................................................... 112
Krankentransporte
(Anmeldungen, Nachfragen):  .............................. 0385 5000217
Integrierte Leistelle Westmecklenburg:  ............... 0385 5000219
Faxanschluss:  ...................................................... 0385 5000220
E-Mail:  .........................................................  ilwm@schwerin.de
Amt für Rettungsdienst
Brand- und Katastrophenschutz Stadt Schwerin:  .... 0385 50000

Sonstige Notrufnummern
WBV Grabow  ....................................................... 038756 28010
Wohnungsgenossenschaft „An der Elde“ eG  ...... 038756/27115
Stadtwerke LWL/Grabow  ..................................  03874 /414-414
ZkWAL  ................................................................. 0172 3838681
AZV Fahlenkamp  ................  03874 663030 oder 0170 7658861
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Die nächste Ausgabe erscheint am 1. Juli 2022. 
Redaktionsschluss dafür ist der 17. Juni 2022.

Öffnungszeiten des Amtes Grabow
Achtung geänderte Besucherregelungen in den Ver-
waltungsgebäuden! Bitte tragen Sie beim Betreten 
der Amtsgebäude einen medizinischen Mund-Nasen-
schutz.

Rufnummer Zentrale: 038756  503-0
montags/dienstags/freitags: 09:00 - 12:00 Uhr
mittwochs: geschlossen
donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr/

14:00 - 18:00 Uhr

Der Bürgerservice (Meldestelle, Kasse, Bürgerbüro) 
ist geöffnet:
montags: 09:00 - 12:00 Uhr
dienstags: 09:00 - 12:00 Uhr/

14:00 - 18:00 Uhr
donnerstags: 09:00 - 12:00 Uhr/

14:00 - 18:00 Uhr
freitags: 09:00 - 12:00 Uhr

Terminvereinbarung ausschließlich im Bereich Melde-
stelle erforderlich.
In allen Bereichen gilt weiterhin die Einhaltung der gel-
tenden Hygienevorschriften sowie das Tragen eines me-
dizinischen Mund-Nasen-Schutzes. Wir bitten um Ver-
ständnis für diese Maßnahme.
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Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
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Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke unter Anschrift des Verlages
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Auflage: 6.714 Stück, Erscheinung: monatlich
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Wir bitten zu beachten, dass aus technischen Gründen Mails mit einem 
Datenvolumen von mehr als 10 MB nicht empfangen werden. 
Wir bitten daher darum Bilder entsprechend zu verkleinern oder in einzelnen 
Mails zu verschicken!

Es besteht kein Anspruch auf eine Veröffentlichung von eingereichten Beiträgen. 
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Die Redaktion behält sich das Recht der auszugsweisen 
Wiedergabe von Zuschriften vor. Einsendungen von Parteien, politischen Vereini-
gungen oder sonstigen politischen Interessengruppen können nicht berücksichtigt 
werden. Unverlangt eingesandtes Text- und Bildmaterial wird nicht zurückgesandt. 
Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemei-
nen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz 
des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 
insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen. Vom Kunden 
vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus in 4c-Farben ge-
mischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher 
Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine 
Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen verpflichten uns zu keiner 
Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten 
Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung 
nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
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Bebauungsplan Sondergebiet „Solarpark Dambeck“ der Gemeinde Dambeck

Aufstellungsbeschluss Bebauungsplan „Solarpark Dambeck“ der Gemeinde Dambeck  
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB

Gesetzliche Mitgliederzahl: 7
davon anwesend: 7

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Dambeck beschließt gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des vorhabenbezogenen 
Bebauungsplan Sondergebiet „Solarpark Dambeck“ für die Errichtung einer Freiflächenphotovoltaikanlage in der Gemarkung 
Dambeck.

Das Plangebiet mit einer Größe von ca. 66,12 ha umfasst in der Gemarkung Dambeck, Flur 2 folgende Flurstücke:

Lfd. Nr. Flurstück(e) Nr. Flur Gemarkung Grundbuch von Blatt Best.Verz. Nr. anteilige Fläche in ha

1 158 2 Dambeck Dambeck 587 1 8,9372

2 159 2 Dambeck Dambeck 587 1 0,0720

3 160 2 Dambeck Dambeck 587 1 0,3170

4 179/1 2 Dambeck Dambeck 594 1 56,6338

5 179/2 2 Dambeck Dambeck 627 1 0,1600

Gesamt 66,1200

Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist in der Anlage dargestellt.

Der Beschluss ist ortsüblich bekannt zu machen.

Der Flächennutzungsplan der Gemeinde Dambeck ist gemäß § 8 Abs. 3 BauGB im Parallelverfahren zu ändern.

Voraussetzung für die Beschlussfassung ist die Vorlage der Kostenübernahmeerklärung des Investors.

Abstimmungsergebnis:
7 Ja-Stimmen, / Gegenstimmen, / Stimmenthaltungen, Mitwirkungsverbot

Bemerkung:
Von der Beratung und Beschlussfassung waren gemäß § 24 (1) der KV des Landes M-V in der Fassung der Bekanntmachung  
vom 13. Juli 2011 (GVOBI. M-V S. 777) keine* bzw. folgende* Mitglieder der Gemeindevertretung*/des Amtsausschusses* ausge-
schlossen:

Datum: 28.04.2022 Unterschrift:
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Auftaktreffen zur Zukunftswerkstatt Kommunen (ZWK)  
in Grabow
Grabow. Am 19. Mai dieses Jahres fand im Grabower Rathaus 
ein erstes Treffen zum Auftakt der Zukunftswerkstatt Kommu-
nen (ZWK) statt. Der erfahrene Prozessbegleiter Klaus Lud-
den von der Pro-t-in GmbH aus Lingen im Emsland war nach 
Grabow gekommen, um sich mit einer kleinen Kerngruppe aus 
Verwaltung, Politik und engagierten Bürgerinnen und Bürgern 
auf Ziele und die konkrete Vorgehensweise zu verständigen. 
In einer angeregten Diskussion wurde dabei beschlossen, un-
mittelbar nach den Sommerferien - Mitte August und Anfang 
September - in einzelnen Gruppen konkret zu starten und dort 
dann Maßnahmen zu entwickeln, die in den kommenden Jah-
ren durch gemeinsames Agieren von engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern, Verwaltung und Stadtpolitik sukzessive umgesetzt 
werden. Die genauen Veranstaltungstermine werden rechtzeitig 

über den Amtsanzeiger, die Website des Amtes und die Social 
Media Profile von Amt und Stadt publiziert. Die ZWK ist ein bun-
desweites Modellprojekt - gefördert durch das Bundesministe-
rium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend - welches als 
Nachfolgeprojekt der Demografiewerkstatt Kommunen (DWK) 
Kommunen und Landkreise dabei unterstützt, nachhaltige Stra-
tegien für den demographischen Wandel zu entwickeln und um-
zusetzen.

Sitzungskalender Juni
Gemeinde Gremium Datum Uhrzeit Sitzungsort
Eldena Gemeindevertretung 09.06.22 19.30 Uhr Gemeindehaus, Bahnhofstr. 8, Eldena
Balow Gemeindevertretung 13.06.22 20.00 Uhr Begegnungsstätte, Am Wirtschaftshof 08, Balow
Karstädt Gemeindevertretung 16.06.22 19.00 Uhr Dorfgemeinschaftshaus, Friedensstraße 14, Karstädt
Grabow Finanzausschuss 21.06.22 18.30 Uhr Sitzungssaal Rathaus, Am Markt 1, Grabow
Grabow Stadtvertretung 22.06.22 18.30 Uhr Saal Schützenhaus, Goethestr. 1
Brunow Gemeindevertretung 22.06.22 19.30 Uhr Gemeindehaus Klüß, Dorfstraße 1, Brunow OT Klüß
Prislich Gemeindevertretung 24.06.22 17.30 Uhr Dorfgemeinschaftshaus, Willi-Fründt-Str. 22, Prislich
Grabow Sozialausschuss 28.06.22 18.30 Uhr Sitzungssaal Rathaus, Am Markt 1, Grabow
Zierzow Gemeindevertretung 28.06.22 19.00 Uhr Gemeindehaus, Reuterstr. 26a, Zierzow
Grabow Bauausschuss 30.06.22 18.30 Uhr Sitzungssaal Rathaus, Am Markt 1, Grabow
Kremmin Gemeindevertretung 30.06.22 19.30 Uhr Gemeindehaus "EFA - Eins Für Alle", Fliederstraße 4, Kremmin

Die jeweiligen Tagesordnungen entnehmen Sie bitte den öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen. 

Wir weisen darauf hin, dass es auf Grund des frühzeitigen Redaktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die Liste der Termine 

Sitzungskalender Juni

Wir weisen darauf hin, dass es auf Grund des frühzeitigen Redaktionsschlusses zu Änderungen kommen kann bzw. die Liste der 
Termine nicht vollständig ist. Bitte beachten Sie daher die öffentlichen Bekanntmachungen in den örtlichen Schaukästen.

Information zur Grundsteuer
Das Gesetzgebungsverfahren zur Grundsteuerreform ist abge-
schlossen und die ersten Grundeigentümer haben ein Informati-
onsschreiben vom zuständigen Finanzamt erhalten.
Zum Stichtag 01.01.2022 werden alle Grundstücke in Deutsch-
land für die Grundsteuer neu bewertet, so dass ab dem 
01.01.2025 alle Eigentümer einheitlich bewertet sind.
Neu ist die Bewertung: Diese erfolgt in M-V nach dem Bundes-
modell: Grundstückswert, Steuermesszahl und Hebesatz.

Was ist zu tun:
Sie haben die Information vom Finanzamt erhalten und können 
sich online und kostenfrei bei Elster Transfer anmelden. Sollten 
Sie noch kein Benutzerkonto für „Mein Elster“ haben, können Sie 
dieses ab sofort unter www.elster.de erstellen. Da die Anmel-
dung/Registrierung in Schritten erfolgt kann diese bis zu 2 Wo-
chen dauern. Daher der Hinweis: Nicht zu lange hinaus schieben!
Vom 01.07.2022 bis zum 31.10.2022 sind die Erklärungen zur 
Feststellung des Grundsteuerwerts online abzugeben. Es wer-
den benötigt: Steuernummer, Lage des Grundstücks, Art des 
Grundstücks (z. B. Ein- oder Zweifamilienhaus), Baujahr, Wohn- 

und Nutzfläche, Garagen bzw. Stellplätze. Diese stehen in der 
Regel im Steuerbescheid, Bauunterlagen, Kaufvertrag, Grund-
buchauszug u.a.. Ebenfalls werden die Bodenrichtwerte erfasst. 
Zu finden sind diese beim zuständigen Gutachterausschuss für 
unseren Amtsbereich beim Landkreis Ludwigslust-Parchim im 
Informationssystem. Diese sollen ebenfalls ab dem 01.07.2022 
online abrufbar sein.
Wenn Steuerberater tätig werden sollen (kostenpflichtig), muss 
eine Vollmacht erteilt werden.
Die Erhebung und Zahlung der neuen Grundsteuer erfolgt ab 
dem 01.01.2025 über die jeweilige Gemeinde. Der Steuerbe-
scheid geht den Grundeigentümern Anfang 2025 per Post zu.
Haben Sie Fragen wenden Sie sich zu den Sprechzeiten an 
das zuständige Finanzamt in Hagenow 03883/6700, Montag bis 
Donnerstag 9.00 bis 15.30 Uhr und Freitag von 9.00 bis 12.00 
Uhr.
Zudem ist ab Juni in Ludwigslust eine zentrale Informations- 
und Annahmestelle (ZIA) als Außenstelle vom Finanzamt Hage-
now voraussichtlich dienstags im Landratsamt vorgesehen.
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Der Wettergott meinte es gut mit den Feuerwehren des Amtes Gra-
bow bei der Wiederauflage des Amtsfeuerwehrtages in der Gemein-
de Gorlosen. Dieser wurde am Samstag, den 7. Mai 2022 erstmals 
nach zweijähriger Corona-Pause wieder durchgeführt. In der Planung 
hatten sich die Amtswehrführung und „Arbeitsgruppe Wettkämpfe“ 
auf eine veränderte Gestaltung geeinigt. Neben dem Amtsfeuer-
wehrtag, der auch zur Qualifikation für weiterführende Wettkämpfe 
auf Kreisebene dient, soll es im weiteren Jahresverlauf noch einen 
neuen feuerwehrbezogenen Stationswettbewerb geben.
Ohne den obligatorischen Marsch durch den Veranstaltungsort 
fanden sich die Teilnehmer und Teilnehmerinnen der Kinder- und 
Jugendfeuerwehren, sowie der Erwachsenen Teams an der Wett-
kampfstätte ein. Die angetretene Formation wurde durch Wolfgang 
Krause an den Amtswehrführer Mirko Madaus gemeldet. Er hielt 
seine Grußworte kurz und übergab zügig an die Hausherrin - Bür-
germeisterin Kathrin Heiden. Sie dankte allen an der Vorbereitung 
dieses Wettkampfes Beteiligten. Dies waren neben der Steesower 
Agrar GmbH, die die Fläche zur Verfügung stellte, außerdem der 
Gemeindearbeiter, die Feuerwehr Kremmin, mit ihrem Zelt, die Ge-
meinde Eldena, der Milower Dorfverein aber vor allem die Kameraden 
der Feuerwehr Boek-Gorlosen. Sie bereiteten nicht nur den Platz vor, 
sondern sorgten auch für das leibliche Wohl an diesem Tag. Mit zu 
Gast an diesem besonderen Tag waren ebenfalls Amtsvorsteherin 
Kriemhild Kant sowie der 1. Stadtrat von Grabow René Möller.
Nach kurzen Instruktionen zum Löschangriff vom 2. Stellvertretenden 
Amtswehrführer Wolfgang Krause und zur Kinder- und Jugendfeuer-
wehr vom Amtsjugendfeuerwehrwart Steffen Hoffmann begann der 
Amtsausscheid. Wettkämpfer und Tragkraftspritzen liefen sich warm, 
Kupplungen klimperten. Die Bedingungen vor Ort ermöglichten es, 
dass alle Disziplinen nebeneinander durchgeführt werden konnten.
Auch die Wettkämpfe der Kinder- und Jugendfeuerwehr fanden 
abermals gleichzeitig statt. Diese seit einigen Jahren bestehende 
Neuerung ist besonders für die Kleinsten Kameraden der Kinderfeu-
erwehr (6-10 Jahre) eine Möglichkeit auch vor größerem Publikum 
zu zeigen, was sie bereits beherrschen. Sie besitzen eine eigene 
Wettbewerbsordnung, die eine Staffellaufübung vorsieht, bei der 
die Kinder u.a. Hindernisse, wie Gräben und Balken überqueren 
müssen, Schläuche rollen und Leinen werfen. In der Wertung brach-
ten die Kinderfeuerwehren aus Eldena und Grabow jeweils zwei 
Gruppen an den Start.
Bei den etwas Älteren (10-18 Jahre), in der Jugendfeuerwehr wech-
seln die Diszipli nen zum Teil jährlich. In diesem Jahr wurde die 
Feuerwehrhindernisübung (CTIF) durchgeführt. Bei dieser Übung 
startet die Gruppe an einer Festkupplung und muss Hindernisse, 
wie Wassergraben, Hürde, Kriechtunnel und Laufbrett überwinden. 
Dabei muss eine Schlauchleitung mit vier Schläuchen gekuppelt und 
Wasser in zwei Spritzwänden mit Löchern gespritzt werden. Danach 
werden an Gestellen Geräte zugeordnet und Knoten gebunden, 
bevor die Gruppe antritt und die Zeit stoppt. In der Hindernisübung 
schickten die Feuerwehren mit besonderen Aufgaben im Amt (Gra-
bow, Eldena, Zierzow) ihre Jugendfeuerwehren an den Start.
Zudem maßen sich sechs Jugendfeuerwehren im Löschangriff 
(nass). Hierbei kuppelt eine Staffel möglichst schnell eine Saug- und 
Druckleitung, um am Ende der Bahn Dosen von einer Zieleinrichtung 
zu spritzen. Die Tragkraftspritze bedient hierbei ein erwachsener 
Kamerad. Nach den genannten Disziplinen absolvierten Kinder- und 
Jugendfeuerwehr noch eine Gaudi-Übung, die vornehmlich Spaß 
machen soll.
Die Erwachsenen treten so gesehen in ähnlichen Disziplinen an. Im 
Rahmen der Traditionellen Feuerwehrwertbewerbe wird ein trocken-
er Löschangriff durch eine Gruppe aufgebaut. Es kommt u.a. beim 
Einbinden der Saugleitung oder dem Ausrollen der Druckleitung 
auf Schnelligkeit und im gleichen Maße auf Genauigkeit an, so wird 
jeder Fehler mit Strafsekunden geahndet. In dieser Disziplin wird 
nicht nur in Frauen und Männer unterscheiden, sondern auch in 
eine Wertung mit oder ohne Alterspunkte. Bei der Alterswertung 

müssen jüngere Teams umso schneller sein, denn ein höheres 
Alter gibt Bonussekunden.
Wie auch die Jugendfeuerwehr starten die Erwachsenen im Lösch-
angriff (nass). Die Bahn ist etwas länger und am Ende müssen zehn 
Liter in eine Zieleinrichtung gespritzt werden. Hierfür haben die 
Wettkampfmannschaften zwei Versuche. Zusätzlich gibt es eine 
Sonderwertung in der Disziplin - der „Jürgen-Klink-Pokal“. Hierbei 
starten Frauen, Männer und Gastmannschaften mit einem Versuch.
Am frühen Nachmittag waren alle Punkte und Platzierungen aus-
gerechnet und der Amtswehrführer konnte sogar früher als geplant 
zur Siegerehrung rufen. Er bedankte sich für die gute Durchführung 
des Amtsfeuerwehrtages. Viele Kameraden hatten sich lange nicht 
gesehen und konnten sich endlich wieder einmal austauschen. Zur 
Siegerehrung gratulierten auch Amtsvorsteherin Kriemhild Kant  
und 1. Stadtrat von Grabow René Möller. Für die sanitätsdienstliche 
Absicherung erhielten die zwei Mitglieder des Deutschen Roten 
Kreuzes die erste Urkunde des Tages.
Danach wurden zunächst die jüngsten Wettkämpfer gekürt. Die 
beste Kinderfeuerwehr war die Gruppe Eldena II. Im Löschangriff 
der Jugendfeuerwehren war die Gruppe Eldena I die Schnellste. Die 
Hindernisübung entschied die Jugendfeuerwehr Zierzow für sich 
und den Gaudi-Pokal sicherte sich die Prislicher Jugendfeuerwehr.
Bei den Erwachsenen gab es mit der Feuerwehr Wedendorfersee 
eine Gastfeuerwehr aus Nordwestmecklenburg. Bei den Damen 
gewannen, leider ohne Konkurrenz, die Frauen aus Boek-Gorlosen 
den CTIF und Löschangriff. Die Herren aus Boek-Gorlosen taten es 
ihnen fast gleich. Sie siegten im Löschangriff und in der Pokalwer-
tung, beim CTIF A mussten sie sich hinter den Siegern aus Zierzow 
einreihen. Im CTIF B (mit Alterspunkten) verteidigten die Grabower 
ihren ersten Platz aus dem Jahr 2019.
Die Podiumsplatzierten der Wertungen CTIF Jugend, CTIF A+B 
und Löschangriff vertreten das Amt Grabow beim Kreisleistungs-
vergleich der Jugendfeuerwehren und Kreisfeuerwehrverbandstag. 
Die Amtswehrführung war in den Schlussworten guter Hoffnung, 
dass hierbei vordere Plätze erreicht werden.

Karl Kessner

Eintauchen in Behälter

 

Feuerwehrhindernisübung Jugendfeuerwehr

Amtsfeuerwehrtag 2022
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Frauen Boek-Gorlosen

 

Sieger Löschangriff

 

Herren Boek-Gorlosen Fotos: Lisa und Karl Kessner

Ergebnisse Amtsfeuerwehrtag 2022

Kinderfeuerwehr
Staffellaufübung
Platz KF Pkt
1 Eldena II 934
2 Eldena I 932
3 Grabow I 914
4 Grabow II 901

Jugendfeuerwehr
Hindernisübung (CTIF) Löschangriff Gaudi-Übung

Platz JF Pkt Platz JF Zeit Platz JF Zeit
1 Zierzow 935 1 Eldena I 25,32 1 Prislich 78
2 Grabow 898 2 Prislich 29,89 2 Eldena I 98
3 Eldena 872 3 Eldena II 30,88 3 Eldena (KF) 167

4 Karstädt 36,83 4 Karstädt 168
5 Zierzow 40,24 5 Eldena II 274
6 Balow 50,76

Erwachsene - Löschangriff
Gäste Männer

Platz FF Zeit Platz FF Zeit
1 Wedendorfersee 48,04 1 Boek-Gorlosen 26,34

Frauen 2 Grabow 27,94
Platz FF Zeit 3 Eldena 33,62
1 Boek-Gorlosen 40,32 4 Kremmin 36,02

Jürgen-Klink-Pokal 5 Milow 39,53
Platz FF Zeit 6 Muchow 39,86
1 Boek-Gorlosen 27,13 7 Zierzow 45,15

8 Prislich 49,36
9 Dadow 55,65

Erwachsene - CTIF
Frauen A Männer A

Platz FF Pkt Platz FF Pkt
1 Boek-Gorlosen 380,7 1 Zierzow 436,5

Männer B 2 Boek-Gorlosen 418,6
Platz FF Pkt 3 Muchow 413,3
1 Grabow 467,4 4 Eldena 335,0
2 Balow 451,0
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Jahreshauptversammlung und Neuwahlen der FF Grabow
Grabow. Im dritten Anlauf konnte die Freiwillige Feuerwehr 
Grabow am Freitag, den 20. Mai 2022, ihre Jahreshauptver-
sammlung durchführen. Die Tagesordnung war lang, denn tur-
nusmäßig stand nach sechs Jahren die Neuwahl des gesamt-
en Wehrvorstandes an.
Doch bevor es an die Wahlen der einzelnen Funktionen ging, 
eröffnete Ortswehrführer Ulf Bennöhr die Versammlung. Hier-
zu begrüßte er neben der Bürgermeisterin Kathleen Bartels, 
den Stadtvertretervorsteher Dirk Dobbertin und Vertreter der 
einzelnen Fraktionen der Stadtvertretung. Ebenso hieß er die 
Fördermitglieder und die Wanzlitzer Wehrführung, sowie alle 
Abteilungen der Grabower Wehr, willkommen.
Nach der Feststellung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung 
der Tagesordnung ging Bennöhr in die Verlesung seines Jah-
resberichts über. 
Für ihn stand das Jahr 2021 nicht im Zeichen der Pandemie, 
sondern für das 100-jährige Bestehen der Freiwilligen Feuer-
wehr Grabow. 
Doch zunächst resümierte er die 70 Einsätzen, die die Wehr 
im abgelaufenen Jahr erledigt hatte. Bei Bränden, Hilfelei-
stungen und Alarmierungen mit dem Gefahrgutzug des Land-
kreises konnten sieben Personen aus lebensbedrohlichen 
Lagen gerettet werden. Für drei Menschen konnte auch die 
Feuerwehr nichts mehr tun.
Die Kameraden wurden zu vielen unterschiedlichen Einsätzen 
alarmiert. Häufig wurde der Rettungsdienst in Form von Türöff-
nungen und Tragehilfen unterstützt. 
Es wurden Ölspuren beseitigt und Brände von Wäldern, Fahr-
zeugen, Zimmern und Gebäuden gelöscht. Auch Fehlalarmie-
rungen und Fehlauslösungen von Brandmeldeanlagen fanden 
Erwähnung im Jahresbericht.
Doch Bennöhr zählte auch auf, welche Lehrgänge und Fortbil-
dungen die Kameraden absolvierten. 
Von der Grundausbildung über Fachlehrgängen bis zur Füh-
rungsausbildungen wurden im Rahmen der jeweils gültigen 
Hygieneauflagen Maßnahmen abgeschlossen.
Über das gesamte Jahr hinweg begleitete die Vorbereitung der 
100 Jahrfeier das Geschehen in der Wehr. 
Diese wurde dann im August, nahezu ohne Einschränkungen, 
durchgeführt.
Zum Ende seines Berichtes stellte der Ortswehrführer die ak-
tuelle Lage der Wehr bzgl. des Mitgliederstandes, des Fuhr-
parks und des Gerätehauses dar. 
Als scheidender Wehrführer ließ er es sich nicht nehmen auch 
kritische Worte und Empfehlungen an Politik und Verwaltung 
zu richten. Lange Beschaffungszeiten, ungehörte Empfeh-
lungen und ein Ausmaß an Bürokratie erschwerten hin und 
wieder die ehrenamtliche Tätigkeit.

Voll im Gange ist die Jahreshauptversammlung am 20.05.2022

 

Der neue Vorstand Fotos: Lisa und Karl Kessner

Im weiteren Verlauf legten Gerätewart, Kassenwartin und Si-
cherheitsbeauftragter ebenso Rechenschaft ab. Der Jugend-
feuerwehrwart Martin Hofmann und der Kinderfeuerwehrwart 
Martin Passow stellten den Verlauf des Jahres aus Sicht der 
Kinder- und Jugendfeuerwehr dar. Kurzum nutzten sie die Mo-
nate ohne Einschränkungen intensiv, um die Brandschutzer-
ziehung des Nachwuchses zu forcieren. Auch für sie war die 
Jahrfeier der Höhepunkt des Jahres.
Kurz vor einer Snack-Pause wurde der alte Vorstand verab-
schiedet. Als Erste und gesondert von den weiteren Mitglie-
dern wurde Kassenwartin Rosel Ponz geehrt. Sie hatte 30 
Jahre ihr Amt inne und schied nun aufgrund der Altersgrenze 
aus, bot ihrer Nachfolge aber Unterstützung an.
Nach der kleinen Stärkung ging es an den umfangreichsten 
Tagesordnungspunkt - die Wahlen. Zur Wahl des Ortswehr-
führers kandidierten zwei Kameraden. In der Wahl setzte sich 
der 34jährige Tim Schönborn durch. Für dessen Stellvertreter 
kandidierten drei Kameraden. In der Stichwahl des zweiten 
Wahlgangs setzte sich Dietmar Weiß durch. Zum Zugführer 
wurde Martin Passow gewählt. Er setzte sich gegen einen 
Kontrahenten durch. Im Wehrvorstand galt es weiterhin vier 
Gruppenführer zu besetzen. Aus den fünf Vorschlägen wählte 
die Mitgliederversammlung die Kameraden Jens Tiedemann, 
Benjamin Kleemann, Karl Kessner und Paul Wichmann. Be-
stätigt ohne Gegenkandidaten wurden Gerätewart Marcel 
Schulz, Jugendfeuerwehrwart Martin Hofmann und Schriftwart 
Michael Kreke. Beim Kassenwart konnten die Mitglieder wie-
derum aus zwei Vorschlägen wählen und entschieden sich für 
Mike Baguhn. Florian Weber ist fortan der Sicherheitsbeauf-
tragte der Wehr.
Nach den zeitaufwändigen Wahlen wurden schließlich Eh-
rungen und Beförderungen vorgenommen. Ehrenmitglied 
Manfred Mundt wurde anlässlich seines siebzigsten Geburts-
tages ein Präsentkorb überreicht. Aufgrund erfolgreich abge-
schlossener Lehrgänge wurde Marius Wesse zum Feuerwehr-
mann befördert.
Mittlerweile nach 22 Uhr konnte die Bürgermeisterin ihre 
Worte an die Anwesenden richten. Sie dankte den Einsatz-
kräften für das Aufrechterhalten der Einsatzbereitschaft in der 
Pandemie. Auch sie schwärmte vom Jubiläumsfest im Som-
mer und ging auf die anstehenden Beschaffungen von persön-
licher Schutzausrüstung und des Löschgruppenfahrzeugs ein. 
Zuletzt galt ihr dank auch den Familien hinter den aktiven Ka-
meraden.
Das Schlusswort des neugewählten Wehrführers Tim Schön-
born fiel kurz aus. Er bat alle um die Unterstützung des neuen 
Wehrvorstandes bei der Bewältigung der zukünftigen Heraus-
forderungen.

Karl Kessner
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Verteidigung Ehrenschleife der Jugendfeuerwehr Grabow
Grabow. Ende April stellte sich die Jugendfeuerwehr einer be-
sonderen Herausforderung - die Wiederholungsabnahme der 
Ehrenschleife für die Jugendfeuerwehren des Kreisfeuerwehr-
verbandes Ludwigslust-Parchim. Aus diesem Anlass erwar-
teten, an diesem Freitagabend, die Bürgermeisterin Kathleen 
Bartels, Wehrführer Ulf Bennöhr, Jugendfeuerwart Martin Hof-
mann, Kinderfeuerwehrwart Martin Passow und die Mitglieder 
der Jugendfeuerwehr die Abnahmekommission des Kreisfeu-
erwehrverbandes im Grabower Gerätehaus. Die Kommission 
setzt sich zusammen aus dem Kreisjugendfeuerwehrwart Stef-
fen Hoffmann sowie Andreas Boldt und René Römer als Vertre-
ter aus Kreisjugendfeuerwehrleitung und -ausschuss.
Die Abnahme besteht aus zwei Teilen, zum einen der Theorie, 
in der Fragen zur Struktur der Kinder- und Jugendfeuerwehr 
gestellt werden. Gibt es einen Jugendfeuerwehrausschuss und 
besitzt der Jugendfeuerwehrwart die benötigten Qualifikationen 
sind hierbei Beispiele. Des Weiteren werden Tätigkeiten und 
das Vorhandensein von Ausweisen, Berichten und Literatur in 
den Nachwuchsabteilungen aber auch Ausrüstung überprüft. 
Dabei geht die Kommission stringent nach einem Katalog an 
Bewertungskriterien vor. Dieser sieht auch eine Inspektion der 
Ordnung und Sauberkeit in den Räumen vor. Dieser erste Teil 
zielt vorwiegend auf die Überprüfung der Arbeit der Warte und 
Wehrführung ab.
In der zweiten Hälfte der Abnahme müssen die Jugendlichen im 
praktischen Wissenstest ihr Können bei den Stichen und Bun-
den, in der Feuerwehrdienstvorschrift sowie in der Gerätekunde 
unter Beweis stellen. Hierfür beantworteten die Jugendfeuer-
wehrmitglieder Fragen zu Armaturen auf einem Löschgruppen-
fahrzeug oder welche Funktionsträger auf diesem Fahrzeug 

Platz nehmen. Nachdem die Jungen und Mädchen ihre Leistun-
gen an Knotengestell und LF 16-TS präsentiert hatten, zog sich 
die Kommission zur Bewertung zurück. Nach kurzer Zeit rief der 
Kreisjugendfeuerwehrwart zur Verkündung des Ergebnisses. In 
seiner bekannten Art verunsicherte Hoffmann die Mitglieder der 
Jugendfeuerwehr kurz, teilte dann aber mit, dass es sich um ein 
sehr gutes Ergebnis handele. Folglich darf die Jugendfeuerwehr 
Grabow die Ehrenschleife künftig an ihrem Wimpel tragen.

Karl Kessner

Alle gespannt: Der praktische Wissenstest beginnt  
 Foto: Karl Kessner

Time to say goodbye

Nach neun Monaten FSJ in der Amtsjugendpflege werde ich 
nun aufhören. Ich möchte mich bei Euch für die tollen Mo-
mente, lustigen Sprüche und herzlichen Gespräche bedan-
ken. Ein besonders großes Dankeschön geht an Teresa. 
Dank ihrer liebenswerten, offenen Art hat sie mir die vielen 
Stunden zu ganz besonderen gemacht. Durch den immer 
vollen Terminkalender konnte ich an ihrer Seite sehr viele 
Dinge lernen, hinterfragen und begleiten. Auch geht ein 
großes Dankeschön an Sabine, bei der ich einen umfang-
reichen Einblick in die Schulsozialarbeit bekommen konnte. 
Ich danke euch für ALLES!!!

Johanna Müller, FSJ Amtsjugendpflege

Auch ich möchte mich auf diesem Wege noch einmal für die 
letzten 5 Jahre bedanken!
Danke für viele tolle Projekte, für Zuspruch, kritisches Hinter-
fragen, spannende Gespräche und tolle Camps! 
Danke für unzählige lustige Erlebnisse, gemeinsames Gren-
zen austesten und Spaß haben! 
Danke, liebe Sabine, für ein großartiges fachliches Mitein- 
ander!
Und ein riesengroßes Dankeschön an alle, die meinen  
Abschied am Hafen so einmalig haben werden lassen.

Teresa von Jan, Amtsjugendpflege
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Drachenbootrennen in der Partnerstadt Borken
Borken. „Are you ready - attention - go“ hieß es am 07.05.22 für 
unser Drachenbootteam aus Grabow. 
Gemeinsam mit den Partnerstädten aus Ricany (CZ) und Bor-
ken stellten wir zwei Twinningboote, die am internationalen Dra-
gonboat Cup teilgenommen haben. 
Mit guter Laune und vielen Spielen im Gepäck ging es für uns 
am Freitag mit diversen Zügen in Richtung Nordrhein-Westfa-
len. Bereits am Nachmittag absolvierten wir das erste Training. 
Schnell wurde klar, dass es anstrengender als erwartet werden 
würde. 
Mit den Jugendlichen aus Tschechien teilten wir uns verschie-
dene Bungalows und kamen somit in einem direkten kulturellen 
und sprachlichen Austausch.
Am Samstag war es dann so weit und wir zwei Twinningboote 
kämpften gegen erfahrene Drachenbootteams um den Sieg. 
Auf 200 Meter ging es auf Zeit um die Platzierungen. Nach drei 
Durchläufen kamen wir schon ans Ende unserer Kräfte. Nach 
dem Mittagessen ereilte uns dann die unerwartete Nachricht, 
dass wir jetzt noch bei der 2000 Meter Verfolgungsjagd teilneh-
men müssen. Mit der Restkraft kämpften wir uns bei diesem 
Rennen durch. Bei der Siegerehrung wurden die Twinningboote 
die Sieger der Herzen. Am Abend ging es dann noch zu einem 
Rockkonzert der Musikschule, wo auch Tänzer*innen aus den 
Partnerstädten auftraten.

Am Sonntag fuhren wir mittags wieder mit Zügen Richtung Hei-
mat und kamen mit viel guter Laune und einem schönen Wo-
chenende in Erinnerung in Grabow an.

Johanna Müller

 Foto: Teresa von Jan

Ein Bohnentipi für unsere Naturwiese
Grabow. Wir, die ev. Kita „Villa Kunterbunt“ aus Grabow, kön-
nen schon auf eine lange Zusammenarbeit mit dem Verein 
„Natur im Garten“ zurückblicken. Jährlich unterstützen sie uns 
mit Samen und Pflanzen, aber auch Aktionstage finden jährlich 
statt.
So führten wir auch dieses Jahr am 6.5.22 einen Aktionstag mit 
Juliane Drescher vom Verein „Natur im Garten MV“ durch. Er 
hatte das Ziel den Kindern für den Sommer einen Schattenplatz 
zu schaffen. Die Knirpse Gruppe, der Hausmeister sowie Juli-
ane Drescher trafen die notwendigen Vorbereitungen im März.

Nicht nur für die Erdbeeren der perfekte Platz ;). 

Wo stellen wir das Ti-
pi auf? Wie groß soll es 
werden? Und, welches 
Material benötigen wir!
Am 6. Mai, nach dem 
Frühstück, ging es los. 
Ein großer Kreis hinter 
der Weidenhecke wurde 
abgesteckt, Grassoden 
wurden ausgehoben und 
mit Erde aufgefüllt. Unser 
Hausmeister bohrte Lö-
cher in die Erde, wo die 
Kinder ihre Weidenruten 
steckten. Zum Schluss 
wurden die Zweige oben 
zu einer Spitze zusam-
mengebunden und fer-
tig war unser Tipi. Die 
Kinder waren begeistert, 
denn sie können nun 
schon rein und rausge-
hen. Juliane Drescher 
gab jedem Kind noch ein paar Bohnen. Diese wurden genau 
angesehen, denn manche waren weiß und andere hatten Strei-
fen. Sogar einen Namen hatten sie, „Buherbrodt“. Nun sollten sie 
gelegt werden, mit dem Finger ein Loch in die Erde gedrückt, so 
verschwand jede einzelne neben den Weidenruten. Unser Boh-
nentipi ist so groß geworden, dass alle Kinder mit ihrer Erzieherin 
reinpassen, ein Foto ist der Beweis.
Da alle Kinder so viel Spaß hatten, gab es zum Abschluss noch 
eine Idee von Juliane Drescher. Wir pflanzen in der vorhandenen 
Pyramide Erdbeeren an. Alle halfen fleißig, denn im Sommer 
kann dort dann genascht werden. Täglich gehen unsere Kinder 
zum Gießen und haben Grasschnitt auf die Erde getan, damit die 
Erde nicht so austrocknet.
Jeden Tag wird geschaut ob die Erdbeeren schon blühen oder 
die ersten Bohnen ein zartes grün zeigen.
Wir bedanken uns bei Juliane Drescher für diesen tollen Aktions-
tag, es werden noch viele weitere folgen, da sind wir uns einig.

Ilona Klüner

Die Freude über dieses besondere 
Projekt ist nicht zu übersehen.  

 Fotos: Ilona Klüner
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Osterüberraschung bei „Vitalis“
Eldena. In der Woche vor Ostern wurden die Kinder der Kita 
,,Eldespatzen“ zur Tagespflege „Vitalis“ eingeladen. Voller 
Spannung angekommen, wurden sie dort vom Osterhasen be-
grüßt. Nach einem kleinen Programm der Kinder, welches aus 
Gedichten und Liedern bestand, durften alle ein von den Be-

wohnern liebevoll eingepacktes Geschenk suchen. Auch an die 
Erzieher hatte der Osterhase gedacht. An dieser Stelle noch-
mals ein herzliches Dankeschön an die Bewohner und Mitarbei-
ter von Vitalis.

M. Hinrichs; B. Zukowski

Fotos: Christian Winter

Brandschutzerziehung in der Kita Eldespatzen
Eldena. Die Kameraden der Feuerwehr Eldena besuchten am 
10.05.2022 die Kita Eldespatzen. Wir führten ein Puppenthea-
ter auf, bei denen die Kindergartenkinder wichtige Einzelheiten 
rund um das Thema Feuer erfuhren. So hat Florian Löscher 
beispielsweise Fridulin Brenzlich daran gehindert, mit einem 
Feuerzeug zu spielen. Ebenso haben die Kinder erfahren, wie 
man sich bei einem richtigen Brandfall verhält. Neben dem Ab-
setzen des Notrufs lernten sie auch, dass man auf dem Boden 
kriechen muss, um weniger Qualm einzuatmen.
Es wurde auch die Kinderfeuerwehr im Stück erwähnt, womit 
sich viele Vorschüler identifizieren konnten. Anschließend wur-
de der Alarm in der Kita ausgelöst und die Kinder „flüchteten“ 
aus dem Kindergarten und versammelten sich im Hof. Dort 
hat ihnen ein Kamerad gezeigt, wie man als Feuerwehrmann 
in kompletter Ausrüstung aussieht, damit sie im Ernstfall keine 
Angst haben müssen.
Alles in allem ein gelungener Vormittag, bei denen die Kinder 
mehr über die Feuerwehr lernen konnten.

Feuerwehr Eldena  Fotos: Andreas Brüning
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12 Bürgermeister - 12 Monate - 12 Fragen
Günter Klink – Prislich
1. Erzählen Sie kurz die wich-
tigsten Fakten über sich:
a. Seit wann sind Sie im Amt?
Seit 1990 bin ich, mit zwei Un-
terbrechungen, Bürgermeister 
von Prislich.
b. Wo sind Sie aufgewachsen?
In Prislich bin ich aufgewach-
sen, man könnte sagen, seit 
meiner Geburt, hätte meine 
Mutter über Weihnachten nicht 
ihre Schwester in Groß Warnow 
besucht. (lacht) Dort habe ich, 
etwas früher als geplant, das 
Licht der Welt erblickt.
c. Wie lange leben Sie schon in Ihrer Gemeinde?
Bereits mein ganzes Leben. Gegenüber vom Dorfgemein-
schaftshaus in Prislich bin ich groß geworden. Eine schöne Er-
innerung.

2. Was bewegte Sie Bürgermeister zu werden?
Ich habe schon immer mit Menschen gearbeitet und auch ger-
ne. Nach der Wende kamen einige Veränderungen, auch be-
ruflich, auf mich und meine Familie zu. Die Demokratische 
Bauernpartei Deutschlands fragte mich, ob ich nicht Interesse 
an diesem Posten hätte. Also entschied ich mich dazu, Bürger-
meister zu werden. Dieser Tätigkeit ging ich 1990 für zwei Jahre 
hauptamtlich nach. Und da es für uns alle etwas neu war, wie 
wir das Amt nach bundesdeutschem Recht auszuüben hatten, 
habe ich ein Verwaltungswirtschaftsstudium an der Verwal-
tungs- und Wirtschaftsakademie in Lüneburg aufgenommen 
und nach 6 Semestern, 1993, erfolgreich abgeschlossen.

Der neue Spielplatz im Ortsteil Neese konnte 2021 so eröffnet 
werden. Foto: Ronny Zart

3. Welche Auswirkungen hat Ihr Bürgermeister-Dasein auf 
Ihre Familie und Freunde?
Man ist als Bürgermeister sehr eingebunden und natürlich 
muss der Ehepartner hinter dieser Entscheidung stehen. Denn 
in vielen Bereichen ist es notwendig, dass einem der Rücken 
freigehalten wird. Und bei uns ist es heute noch so. Aber jetzt 
ist es soweit, sagt meine Frau, dass wir uns die Zeit für uns 
und unsere Familie nehmen. Und auf diese Zeit freut nicht nur 
meine Frau sich. Auch wenn ich im Herzen für immer Bürger-
meister sein werde und es auch viele Jahre mit Leidenschaft 
gelebt habe, ist es demnächst an der Zeit „Danke“ zu sagen 
und den Platz für meinen Nachfolger frei zu machen.

4. Beschreiben Sie einem Auswärtigen Ihre Gemeinde mit 
5 Worten bzw. einem Satz
Mit 700 Einwohnern und 5 Ortsteilen am Rande der Stadt ist 
Prislich ein verhältnismäßig kleines, aber sehr geschichts-
reiches und kinderfreundliches Dorf.

5. Das Bürgermeisteramt ist eine ehrenamtliche Tätigkeit. 
Welchen Aufgaben gehen Sie hauptberuflich nach?
Ich bin jetzt Rentner. Zuletzt arbeitete ich als technischer Mit-
arbeiter in einem Ingenieurbüro für Bauwesen.

Die Kirche im Ortsteil Werle, direkt am Dorfgemeinschaftshaus, 
ist für jeden einen Besuch wert. Foto: Nele Dreyer

6. Einen Tag lang spielen Zeit und Geld keine Rolle, was 
würden Sie an diesem Tag tun?
In der Gemeinde dafür zu sorgen, dass wir endlich in allen 
Ortsteilen in die Dorferneuerung aufgenommen werden. Privat 
würde ich einen Tag nochmal mit meiner Frau in die Geflügel-
zucht eintauchen. Denn die Geflügelzucht war wirklich etwas, 
was mein Leben beschreibt. Eine sehr neckische Anekdote 
am Rande. Damals besaß ich kaum Bücher, aber eines über 
die Geflügelzucht. Als wir in der Schule eine Buchinterpretati-
on schreiben mussten, saß ich über meinem leeren Blatt und 
hatte über kein dichterisches Werk etwas zu schreiben. Meine 
Lehrerin hielt mich an, irgendetwas zu aufzuschreiben. Also 
schrieb ich über mein Buch der Geflügelzucht. Nachdem sich 
meine Deutschlehrerin mit meinem Biologielehrer also selbst 
in Geflügelzucht unterrichtet haben, bekam ich wirklich eine 1. 
(lacht)

7. Welches besondere Eckchen Ihrer Gemeinde muss un-
bedingt jeder einmal gesehen haben?
Das Dorfgemeinschaftshaus in Prislich. Es ist nicht nur für uns 
der zentrale Anlauf- und Mittelpunkt, auch für jeden anderen 
ist es hübsch anzusehen.

Günther Klinks Lieblingsplatz: „Wenn ich mich hier oben auf 
die Treppe setze, sehe ich, was wir geschaffen haben. Mei-
ne Visionen und Ideen sind hier mit eingeflossen. Das macht 
mich unfassbar stolz.“ Foto: Nele Dreyer

8. Mit welchem Gefühl blicken Sie auf die hinter Ihnen lie-
gende Amtszeit zurück?
Wir haben viel erreichen können, aber nicht alles geschafft. 
Mit der Fertigstellung des Radweges von Grabow nach 
Zierzow konnte ein großes und wichtiges Projekt umge-
setzt werden. Der Umbau von der alten Schule zum Dorfge-
meinschaftshaus 2008/09 ist für unsere Gemeinde und das 
Gemeinschaftsleben ein großer Meilenstein. Mit der Spiel-
platzübergabe sowie Umsetzung des Gehweges in der Kasta-
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Anbaden mit Stadtwette am 01.05.2022
Wir haben gewonnen! Und die Bürgermeisterin darf nun die 
Wettschuld einlösen. „Grabow wird in diesem Jahr 770 Jahre alt. 
Ich wette, dass Sie es nicht schaffen, heute beim Anbaden 770 
Bahnen zu schwimmen“, fordert die Bürgermeisterin die Grabo-
werinnen und Grabower heraus. Sollte sie verlieren, wollte Kath-
leen Bartels gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen Rampen 
aus Legosteinen bauen, die Rollstuhlfahrern helfen, kleine Stufen 
und Absätze zu überwinden. „Ich bin sehr froh, dass ich verloren 
habe, weil es einfach ein tolles Projekt ist“, so die Bürgermeiste-
rin. Die ersten Termine stehen bereits fest. Jeder ist herzlich will-
kommen und eine Altersbeschränkung gäbe es nicht, lädt Bartels 
ein. „Viele sind an der Aktion sehr interessiert und spenden uns 
Lego. Über Spenden freuen wir uns sehr, denn um eine Rampe 
zu bauen, braucht es bestimmt rund 8000 Steine“, schätzt Kath-
leen Bartels. Für die kommende Badesaison wünscht sie allen 
Spaß, Sonne und Sicherheit.

Bürgermeisterin Kathleen Bartels begrüßt vor ihrem Eröffnungs-
sprung unter anderem das Waldbad-Team mit den neuen Mit-
gliedern Arnim Dexheimer und Auszubildender Danny Dahl. Zu-
letzt fordert Sie die Grabower zur Stadtwette heraus. 

Die Zuschauer waren alle gespannt und viele sogar mutig ge-
nug bei 17,7 °C Bahnen zur Stadtwette dazu zusteuern.  
 Fotos: Nele Dreyer

nienallee in Neese haben wir auch für unsere nachfolgenden 
Generationen viel getan. Ein Höhepunkt meiner Amtszeit war 
der Empfang beim Ministerpräsidenten Erwin Sellering und die 
Auszeichnung mit der Ehrennadel des Landes Mecklenburg-
Vorpommern für mehr als 50 Jahre Tätigkeit im Ehrenamt.

9. Wenn Sie einen Tag mit einer anderen Person tauschen 
könnten, in wessen Haut würde Sie schlüpfen?

Das Dorfgemeinschaftshaus in Prislich, zentraler Anlauf- und 
Mittelpunkt der Gemeinde. Foto: Nele Dreyer

Ich würde in die Haut eines Mitarbeiters der Landesregierung 
schlüpfen, um dafür zu sorgen, dass die Finanzausstattung 
der Gemeinden wesentlich verbessert wird. Damit soll die 
Selbstverwaltung der Gemeinden gefördert werden.

10. Wer ist die interessanteste Persönlichkeit, die Sie je 
treffen durften?
Till Backhaus. Noch als Landwirtschaftsminister gratulierte er 
mir als Erster zu meiner Ehrennadel des Amtes Grabow. Ein 
Moment der für mich bis heute zu einen meiner wichtigen ge-
hört. 50 Jahre war ich im Ehrenamt tätig. 
Zu dem Zeitpunkt kannten Till Backhaus und ich uns aber 
schon länger. Denn 1990 trafen wir uns in Pritzier auf der Ge-
flügelausstellung.

11. Was war im Laufe Ihrer Amtszeit Ihr schönstes Erleb-
nis.
Die Einweihung des Dorfgemeinschaftshauses in Prislich. Die 
Planung des Gebäudes und Anbaus, die Funktionalität der 
Räume, die Umsetzung und Fertigstellung war für uns alle ein 
Herzensprojekt.

12. Zum Abschluss freuen wir uns über Ihr Lieblingszitat.
„Wer die Vergangenheit nicht kennt, kann die Gegenwart nicht 
verstehen und die Zukunft nicht meistern.“ -Marx

Maibaum Grabow
Von den Kindern bunt geschmückt erstrahlte er zwei Wochen 
vor dem Rathaus.

Die Kinder der Kitas in Grabow brachten ihre bunten Baste-
leien mit und schmückten was das Zeug hielt.  
 Foto: Nele Dreyer
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Der Tag der Städtebauförderung
Freude wurde verschenkt

Ein Stopp war die für Gra-
bow bedeutende Mühle-
skulptur Bolbrügge. 

Grabow. Am Samstag, den 14.05.22, 
fand wieder bundesweit der „Tag der 
Städtebauförderung“ statt. Auch bei 
uns gab es zu diesem Anlass Einiges 
zu entdecken. Ab 10 Uhr startete vor 
dem Rathaus die „ArchitekTour“ - eine 
geführte Rundtour zu einzelnen Ge-
bäuden und Skulpturen in der Altstadt.
Zudem startete eine außergewöhn-
liche Kunstaktion des Hamburger 
Künstlers @framespotting_hh in der 
Innenstadt. An verschiedenen und teil-
weise ungewöhnlichen „Ausstellungs-
orten“ wurden gerahmte Momentauf-
nahmen der Altstadt platziert, diese 
dann fotografiert und anschließend 
über unsere und seine Social-Media-
Kanäle veröffentlicht. Und das Beste: 
Wer ein Werk findet, darf es behalten. Es dauerte keine 2 Stunden 
und alle 5 Bilder hatten einen neuen Besitzer. Die Gesichter waren 
fröhlich und die Radelnden sind im Anschluss weiter nach Ludwiglust 
geradelt. Vielen Dank an die Gesellschaft für Ortsentwicklung und 
Stadterneuerung mbH (GOS mbH), die die ersten fünf Werke von 
framespotting ermöglicht hat. Aber eine Chance haben die Übrigen 
noch. Framespotting_hh kommt noch einmal nach Grabow. 
Am 25.06.22 heißt es dann noch einmal: Auf die Suche, fertig los!
(Zu einem Teil gefördert durch: Landkreis Ludwigslust-Parchim)

Interessiert schauten alle auf das neue Projekt in der Kirchen-
straße: die geplante Open-Air Ausstellung 

Sybille Sohst freut sich über ihren Fund. Als langjährige Kir-
chenälteste hat dieses Foto eine besondere Bedeutung. Wir 
freuen uns mit. Fotos: Nele Dreyer

Danke an Chantal Rausch von „La Voir“ für diese tolle Schmink-
kunst an den Kleinsten.

Jeder ist willkommen. Ein Projekt, dass doch Jeden etwas angeht.

Über Legospenden freut sich die Bürgermeisterin sehr. Einiges 
ist schon im Bürgerbüro eingetroffen. 8000 Steine braucht ca. 
eine Rampe. Foto: Nele Dreyer
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Das Kämmereidorf Karstädt
Im Archiv der Stadt Grabow befindet sich neben der wertvollen 
Urkunde zur Stadtgründung im Jahr 1252 auch eine Urkunde 
aus dem Jahr 1259, in welcher die Grafen von Dannenberg den 
Verkauf des Dorfes Karstädt an die Stadt Grabow besiegeln, 
„für 200 slawische Mark […], mit allen Einkünften, Freiheiten, 
Diensten, der hohen und niederen Gerichtbarkeit, und es sollen 
aus diesen Einkünften die Tore, Schutzwehren, Planken und 
Brücken ausgebessert und in gutem Zustand erhalten werden, 
damit die Stadt unseren Feinden und Neidern Widerstand lei-
ste“. Bestätigt wurde der Besitz in einer späteren Urkunde aus 
dem Jahr 1293 durch den Markgrafen von Brandenburg. Als 
Kämmereidorf ist Karstädt über mehrere Jahrhunderte eng mit 
der Stadt Grabow verbunden.

Für die Nachwelt bewahren
In die private Sammlung des Ortschronisten Peter Tiedemann, 
gebürtiger Karstädter, gelangte die historische Fahne des Ge-
sangsvereins „Concordia“ nebst Protokollbuch erst im Ver-
gangenen Jahr. Die Herkunft der Fahne lässt sich lückenlos 
schließen: Das Ehepaar Peters aus Karstädt hütete seit 1933 
weiterhin die Fahne und vererbte sie der Tochter Emmy Peters. 
1978 übernahm Irma Hogh aus Karstädt die Betreuung von Em-
my Peters bis zu ihrem Tod im Jahr 1984. Es war im Nachlass 
geregelt, dass die Fahne an Irma Hogh übergeben wird, die 
selbst noch viel aus Karstädt zu berichten weiß und alle Mitglie-
der des Gesangsvereins noch persönlich kennengelernt habe. 
So sei neben Herman Scheplers Vater auch Herman Schepler 
bei den Gesangstreffen in der Gaststätte anwesend gewesen. 
Die Fahne liegt ihr sehr am Herzen, und so entschloss sie sich, 
sie an die Sammlung des engagierten Herrn Tiedemann abzu-
geben, damit sie dort gebührend zur Geltung komme.
Zur Geltung kommt die schmuckvolle, prächtige Fahne 
heute zunächst in diesem Artikel unseres Amtsanzeigers. 
Die Stadt Grabow freut sich sehr über diese besondere 
Schenkung und dankt Peter Tiedemann und Irma Hogh 
noch einmal auf diesem Wege. Gerne soll es in Zukunft ei-
nen Anlass zur Präsentation der Fahne geben - wie wäre es 
zum Beispiel im Rahmen eines Liederabends im Museum?

Das DRK Freizeithaus 
blue sun informiert:
Es sind noch Plätze frei für 
unseren

PC - Grundkurs
ab Dienstag 30. August 2022

Mittwoch 31. August 2022
Dienstag 06. September 2022
Mittwoch 07. September 2022
Dienstag 13. September 2022
Mittwoch 14. September 2022
Dienstag 20. September 2022
Mittwoch 21. September 2022
Dienstag 27. September 2022

bis Mittwoch 28. September 2022
jeweils von 17.30 Uhr bis 19.30 Uhr
- ohne Altersbegrenzung - seniorenfreundlich –

Bei Interesse für diesen Kurs können Sie sich gern bei 
Frau Brüning im DRK Freizeithaus blue sun im
Kießerdamm 19a
Tel.: 038756/24256
Mobil: 01523-8265911
während der Öffnungszeiten
Dienstag bis Freitag
14.00 Uhr bis 19.00 Uhr
anmelden bzw. weitere Informationen erhalten.

Ein deutsches Lied aus froher Brust - 
Schafft uns zur Arbeit neue Lust!
Neustadt-Glewe. Die historische Fahne des Karstädter Ge-
sangvereins „Concordia“ ist ein aussagekräftiges Zeitzeugnis 
der bürgerlichen Vereinskultur im frühen 20. Jahrhundert.

Eine wahre Rarität: Ein komplett erhaltenes Vereinsbuch, mit 
Details die Kriegszeiten überlebt haben. 

Fahnenschrift: „Ein deutsches Lied aus froher Brust – Schafft 
uns zur Arbeit neue Lust!“ Fotso: Nele Dreyer

Am 10. Mai 2021 übergab Peter Tiedemann im Rahmen einer 
Schenkung in seinem Haus in Neustadt-Glewe feierlich die 
schmuckvolle Doppelblattfahne des Karstädter Gesangsvereins 
„Concordia“ von 1899 mit zugehörigem Vereinsprotokollbuch an 
das Museum und das Archiv der Stadt Grabow, um das wert-
volle Kulturgut für die Nachwelt bewahrt zu wissen.

bürgerliche Geselligkeit
Das öffentliche Leben im Deutschen Kaiserreich wurde durch 
die bürgerlichen Tugenden Arbeit, Fleiß und Bildung ebenso 
geprägt wie durch die charakteristische bürgerliche Geselligkeit: 
Vereine gestalteten aktiv das gesellschaftliche Leben und flan-
kierten das erstarkte bürgerliche Selbstverständnis. Die Vielfalt 
der Vereine und ihre Bedeutung in jeder Zeit wird in der Dau-
erausstellung des Museum Grabow unter anderem durch die 
Fahnen des Arbeiter-Radvereins, des Schützenvereins und des 
Arbeiterturnvereins vermittelt.

120 Jahre
Vor 120 Jahren, am 21. Mai 1902 wurde im Gasthof zum Lin-
denhof in Karstädt feierlich die Fahne des Gesangvereins 
„Concordia“ eingeweiht. Hervorgegangen aus dem Frohsinns-
verein, gründete sich 1899, auf der Suche nach einem neuen 
Vereinsheim, der Gesangverein in Karstädt. Die musikalischen 
Zusammenkünfte wurden von nun an regelmäßig im Gasthof 
zum Lindenhof von Ernst Peters abgehalten. Penibel doku-
mentiert wurden die Treffen im Vereinsprotokollbuch. Die Auf-
zeichnungen beginnen im Jahr 1902 und Enden mit dem Jahr 
1933 - die „Machtergreifung“ der Nationalsozialisten markiert 
auch für das Vereinsleben in Deutschland eine Zäsur. Dass 
die schmuckvolle Fahne im Verbund mit dem Protokollbuch bis 
heute erhalten ist, ist keineswegs selbstverständlich.



 Grabow  •  3. Juni 2022 •  Nummer 06  •  Seite 18

des Landes Mecklenburg-Vorpommern an. Sie wandte sich 
auch an Eltern und Großeltern: „Ihr Rat ist weiter gefragt. Die 
Phase, in der die Eltern um Unterstützung gebeten werden, 
kommt bald wieder.“
Emily Müller, eine der jungen Erwachsenen, hatte im Vorfeld 
kleine Ängste: „Ich war schon ein bisschen aufgeregt. Aber jetzt 
fühle ich mich befreit“, sagte sie strahlend nach der Feierstunde.

Volkssolidarität SWM

Mitteilung  
des Gemeindewahlleiters Eldena
Martin Möller hat am 06.05.2022 sein Mandat als Gemein-
devertreter der Gemeinde Eldena niedergelegt.
Der frei gewordene Sitz geht auf Carola Grodd als nächste 
Ersatzperson des Wahlvorschlages „Bürger Eldena - BE“, 
auf den der Ausgeschiedene gewählt worden ist, über.

Eine Weihnachtsfeier zur Osterzeit
„Hin und Her, Auf und Ab, Vor und Zurück“ so turbulent erging 
es den Sportlerinnen und Sportlern der Rückenschulkurse in 
den letzten zwei Jahren. Corona-bedingt galt es so manche 
Hürde zu meistern. So musste zum Beispiel der Senioren- und 
Abendkurs im ersten Lockdown von März bis September pau-
sieren und durfte, statt wie gewohnt im Reuterhaus,
nur in einer Turnhalle unter Einhaltung der Abstandsregeln 
fortgeführt werden. Als wir im darauffolgendem Jahr im Herbst 
starteten, voller Optimismus und im Glauben durch die Imp-
fung können wir die Kurse komplett durchziehen, machte uns 
die Testpflicht einen Strich durch die Rechnung. Es war unzu-
mutbar 30 Kursteilnehmer jeden Donnerstag früh morgens zum 
Testen zu bitten und so mussten wir den laufenden Kurs genau 
am Tag des „Weihnachtssports“ unterbrechen.

Fotos: Katrin Rump

Einladung zur 
Jagdgenossenschaftsversammlung 
Fresenbrügge
Am Dienstag, den 21. Juni 2022, findet die nicht-öffentliche 
Jagdgenossenschaftsversammlung des gemeinschaftlichen 
Jagdbezirkes Fresenbrügge um 18:30 Uhr im Hotel Stadt 
Hamburg in Grabow statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung
3. Abstimmung der Tagesordnung
4. Verlesen und Genehmigung der Niederschrift der 

letzten Jagdgenossenschaftsversammlung vom 3. Juni 
2020

5. Bericht des Vorstandes zu den Jagdjahren 2020/2021 
und 2021/2022

6. Kassenbericht
7. Entlastung des Vorstandes
8. Nachwahl Stellvertreter des Jagdvorstandes
9. Beschluss über die Verwendung der Jagdpacht
10. Sonstiges
gezeichnet: Fee Peters, 18.5.2022

Der Vorstand

Gelungener Auftakt
Start der Jugendweihefeiern der Volkssolidarität 
Südwestmecklenburg e. V. am 14. Mai in Grabow

Emi Schmedemann (links, vorn) und Emily Müller (rechts, vorn) 
strahlten befreit als frischgebackene Erwachsene nach der  
Feier. Foto: Volkssolidarität SWM/flau

Grabow. Am Sonnabend, dem 14. Mai 2022, wurden die er-
sten Jugendweihen der Volkssolidarität Südwestmecklenburg 
e. V. im Jahr 2022 gefeiert. Mehr als 40 Jugendliche starteten 
im Schützenhaus in Grabow festlich in ihren neuen Lebensab-
schnitt. Nach zwei Jahren Jugendweihen im Ausnahmezustand 
mit Terminverschiebungen, weniger Gästen und größeren Ab-
ständen konnten in diesem Jahr die Feierstunden zum sym-
bolischen Schritt in das Erwachsenenleben wieder „wie früher“ 
durchgeführt werden. Für den musikalischen Rahmen sorgten 
Schülerinnen und Schüler der Ludwigsluster Musikschule „Jo-
hann Matthias Sperger“.
Festrednerin Jacqueline Bernhard betonte die Bedeutung des 
Tages für die Jugendlichen. „Euer neuer Lebensabschnitt hat 
längst begonnen. Dieser Augenblick wird genauso in Erinne-
rung bleiben wie der Schulanfang oder die Hochzeit“, kündigte 
die Ministerin für Justiz, Gleichstellung und Verbraucherschutz 
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Internationaler Besuch in Balow
Balow. Auf der Suche nach internationalen Partnern für ge-
meinsame Projekte in der kommunalen Gesundheitsförderung 
schauten Vertreter des Regionalbeirates Westmecklenburg 
(Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Gesundheit MV) und EU-
Berater der schwedischen Region um Heby nahe Stockholm in 
Balow vorbei.
Begeistert von der sozialen Infrastruktur in einer 330 Seelen 
Gemeinde und dem Engagement der Bürger und Vereine nah-
men die Schweden viele Eindrücke und Inspirationen mit in ihre 
Heimat.

Kriemhild Kant

Internationaler Besuch in Balow: Vertreter des Regionalbeirates 
Westmecklenburg und EU-Berater der schwedischen Region um 
Heby begeistert von sozialer Infrastruktur. Foto: Karsten Schuldt

Generationen in Bewegung
Balow. Im Balower KUK trafen sich die Generationen, um sich 
gemeinsam zu bewegen.
Kita, Schule und Sportverein hatten viel Spaß und Freude bei 
den sportlichen Stationen.
Vielen Dank den Helfern und Teilnehmern für die gelungene 
Traditionsveranstaltung.

Birgit Mahncke

 Foto: Katja Kant

Aber aufgeschoben heißt nicht aufgehoben. Und so wurde un-
ser Weihnachtssport mit Weihnachtsmütze oder Hasenohren 
am Gründonnerstag nachgeholt.
Es wurde gerätselt, gemalt, Lieder erraten und geschmaust ... 
weihnachtlich natürlich.
Ein großer Spaß für alle und mal ganz unbeschwert.
Die Frühjahrskurse sind mittlerweile beendet, fast ohne Turbu-
lenzen. Auf diesem Wege möchte ich mich bei unseren Sport-
lerinnen und Sportlern bedanken: für Ihre jahrelange Treue, für 
die kleinen Überraschungen und vor allem für den Spaß, den 
wir alle miteinander haben, egal wie schwierig es zwischen-
durch mal war.
Ein Dankeschön an Heidi Brüning vom Jugendclub, die jeden 
Mittwoch die Heizung für uns hochregelt und ein Dank an Nele 
Dreyer für die unkomplizierte, schnelle und spontane Organisa-
tion der Kurse im Reuterhaus.
Wir sehen uns hoffentlich alle im Herbst wieder.

Katrin Rump

Der Maibaum steht
Balow. Einer schönen Tradition folgend wurde vor dem KUK 
der Maibaum aufgestellt.
Kinder der Kita und der Grundschule stimmten mit kleinen 
schönen Programmen auf den Mai ein, bevor die liebevoll ge-
schmückte Birke ihren Platz vor dem KUK erhielt. Fleißige Hel-
fer versorgten alle Anwesenden mit Wiener und Getränken.
Auch unser Förster, Herr Rohr, ließ es sich nicht nehmen und 
kam mit einem Geschenk vorbei.

Der Baum des Jahres- die Rotbuche fand einen würdigen Platz.
Fotos: Kriemhild Kant

Interessiert lauschten die Kinder den Worten wie ein Baum ge-
pflanzt wird und durften mit anpacken.

Kriemhild Kant
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Frühlingsputz-Woche in Balow
Balow. Am Montag, den 16.05.22, startete in Balow die jähr-
liche „Frühlingsputz-Woche“ des SV Traktor Balow. Die Aktiven 
des Sportvereins haben eine Woche lang die Spiel- und Sport-
anlagen in Schuss gebracht. Die Leichtathleten starteten aber 
bereits am vorangegangenen Freitag mit ihren Einsätzen. Nun, 
mit Abschluss der 20. KW, konnten alle Maßnahmen beendet 
werden.

Über das Ergebnis freuen sich sicher alle!

 Foto: Kriemhild Kant

Unbezahlbar
Gorlosen. Am 30.04.2022 rief der Dadower Dorfclub wieder 
einmal zum Arbeitseinsatz auf. Es kamen wie gewohnt viele 
Anwohner um die festgelegten Aufgaben fertig zu stellen. Ne-
ben der Reinigung der Gemeindehalle, welche jedes Jahr mit 
auf dem Arbeitsplan steht, hat man sich entschlossen in diesem 
Jahr den Spielplatz in Angriff zu nehmen. Das Klettergerüst war 
schon seit einiger Zeit aus Sicherheitsgründen gesperrt und die 
Trennung vom Spielplatz zur Straße bestand nur noch durch ei-
nen maroden Holzzaun.

 Foto: Sandra Reichert

Ein spontan gelungener 
Fußballabend
Es ist Mittwoch am frühen Abend und auf dem Fußballplatz 
des SV Traktor Balow flitzen viele kleine und größere Fuß-
baller. Außerhalb der regulären Trainingszeit haben sich 
die Fußballkids aus Balow spontan mit den Fußballkids aus 
Ziegendorf und ihren Trainern zu einem Turnier getroffen. 
Mit vier Mannschaften reiste Ziegendorf (Bambinis, Mäd-
chen und zwei weitere Teams) an. Die Balower stellten drei 
Teams in unterschiedlichen Altersklassen. Hoch motiviert 
waren die Kinder auf dem Fußballrasen aktiv, um endlich 
wieder Fußballspaß zu haben und das Toreschießen zu 
genießen. Viele Eltern und Geschwister saßen am Spiel-
feldrand und feuerten den Nachwuchs an. Die nächsten 
Spieltermine wurden gleich fest eingeplant. So findet am 
Samstag, den 02. Juli ein Kinderfußballturnier anlässlich 
des Sport- und Parkfestes statt. Wer als Team dabei sein 
möchte, kann sich gerne unter 0162 1919669 melden!

Birgit Mahncke
SV Traktor Balow

 Foto: Kriemhild Kant

Moderatorentreffen für 
Beteiligungsprojekte

Immer wieder gerne besuchen Ehrenamtliche aus Schleswig/
Holstein Balow, um sich über Beteiligungsprojekte in der Kin-
der- und Jugendarbeit praxisnah zu erkundigen. Wie Prof. 
Waldemar Stange (2. v. re) von der Uni Lüneburg betonte, 
ist der Balowbesuch ein „Muss“ in jeder Moderatorenaus- 
bildung. Foto: Franziska Liebsch
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Die Unterbringung und Versorgung von Flüchtlingen, die nicht 
überall auf Gegenliebe stieß, gehörte damals zu den wich-
tigsten Aufgaben. Des Weiteren fällt die Durchführung der Bo-
denreform in diese Zeitphase.
Otto Schuldt hatte wesentlichen Anteil daran, dass 1948 ein 
Raum der Lehrerwohnung in Alt-Karstädt als Kindergarten ge-
nutzt werden konnte und aufgrund der steigenden Nachfrage 
1950 im ehemaligen „Behelfsheim“ (heute Lange Straße) ein 
größerer Kindergarten entstand. Auf der Gemeindevertretersit-
zung am 21.12.1950 wird Otto Schuldt zum ersten Bürgermei-
ster der zusammengelegten Gemeinde Karstädt gewählt. Die-
ses Ehrenamt hatte er bis zum 20.08.1953 inne.
Am 18.August 1952 wurde die Landwirtschaftliche Produkti-
onsgenossenschaft (LPG) „Fortschritt“ Karstädt als zweite LPG 
im damaligen Altkreis Ludwigslust registriert. Laut Schwerin-
er Volkszeitung vom 29.09.1952 gab es in dieser LPG 22 Mit-
glieder, was damals zur Kreisspitze gehörte. Aufgrund von ge-
machten Fehlern, internen Widersprüchen und vielen Austritten 
reduzierte sich die Zahl am Ende auf
4 Mitglieder. Zusammen mit zehn weiteren Gleichgesinnten 
gründete Otto Schuldt am 09.01.1954 die LPG „Freie Erde“ 
Neu-Karstädt, deren erster Vorsitzender er wurde. Bezüglich 
der LPG-Entwicklung wird Otto Schuldt in einem Beitrag der 
Schweriner Volkszeitung vom 09.09.1962 zitiert: „... da gab es 
viele Steine, die aus dem Wege geräumt werden mussten. Heu-
te nun liegt der Weg gerade vor uns.“
Als Viehzuchtbrigadier, später Feldbaubrigadier, zuletzt in lei-
tender Position auf dem Kartoffelsortierplatz Eldena tätig war 
er bis circa 1973 - weit über das Rentenalter hinaus - mit der 
Landwirtschaft verbunden.
Nach einem arbeitsreichen Leben und nach schwerer Krankheit 
verstarb Otto Schuldt im Dezember 1976.
Ein Sprichwort sagt: „Wer in Erinnerung lebt, lebt zweimal.“
Aus heutiger Sicht und in historischer Verpflichtung sollte das 
Leben und Wirken von Otto Schuldt und Anderen, die in schwe-
ren Jahren Verantwortung übernahmen, nicht in Vergessenheit 
geraten! Ein besonderer Dank geht an Frau Helga Schuldt für 
die hilfreichen Informationen zur Erstellung dieses Artikels.

Holger Wegner

Der Kultur- und Jugendverein Milow e. V. 
löst gewonnenen Gutschein ein
Passend zum Spielplatzfest
Milow. Am 30.04.2022 hat der Kultur- und Jugendverein Milow 
e. V. passend zum ersten Spielplatzfest den Gutschein für 
ein Grillpaket eingelöst. Gewonnen hat der Verein diesen, für 
die meisten geradelten Kilometer während der dreiwöchigen 
STADTRADELN-Challenge. Schon im letzten Jahr kündigte der 
Verein an „Wir sind beim nächsten STADTRADELN wieder am 
Start“. Ab 03. September dieses Jahres können sie es unter Be-
weis stellen und für das Klima Kilometer sammeln. So wie jeder 
von Ihnen bzw. Euch! Ob allein oder in einer Gruppe!

Hagen Pflugradt, Monika Schlüns und Nico Schlüns nehmen 
das Grillpaket für den Verein entgegen.

Nun ist es ja um die finanziellen Mittel in jeder Gemeinde 
schwierig, alles so umzusetzen, wie man es gerne möchte. Das 
Material konnte von der Gemeinde gestellt werden und die Da-
dower übernahmen die Aufgabe den Spielplatz in neuen Glanz 
erstrahlen zu lassen. Der Arbeitseinsatz ist über die Jahre wohl 
schon zur Tradition geworden. Das sieht man auch an den Pro-
jekten, die in der ganzen Zeit bereits umgesetzt wurden. Da wa-
ren z. B. der Anstrich der Gemeindehalle von Innen und Außen 
oder der Bau eines Containerstellplatzes mit Sichtschutz und 
noch vieles mehr.
Jeder Bewohner trägt mit seinem Wissen und seiner Arbeits-
leistung dazu bei, die angesagten Projekte umzusetzen. Es ist 
schön, zu sehen, wie stark der Zusammenhalt in Dadow ist und 
das ist unbezahlbar!

Sandra Reichert

Jagdgenossenschaftsversammlung 
der Gemarkung Dadow
Datum: 22. Juli 2022, 18:00 Uhr
Ort: Gemeindehalle Dadow

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verlesung und Bestätigung der Tagesordnung
3. Feststellung der Beschlussfähigkeit
4. Bericht des Vorstandes
5. Kassenbericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Diskussion und Entlastung des gesamten Vorstandes
8. Neuwahl des Vorstandes und des Kassenprüfers
9. Diskussionsrunde
10. Verschiedenes

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Karstädt
Einladung
Die Jagdpächter der Jagdgenossenschaft Karstädt laden alle 
Grundeigentümer mit bejagdbaren Flächen
am Sonnabend, dem 11. Juni 2022
um 17:30 Uhr
ins „Gemeindehaus“

19294 Karstädt, Friedensstraße 14

recht herzlich zum Jagdessen ein.

Anmeldungen bitte bis 06. Juni 2022 beim Vorstand abgeben.

Jagdpächter

Bürgermeister und Landwirt
Ältere Karstädter werden sich noch an den einstigen Bürger-
meister Otto Schuldt erinnern.
Geboren am 25.07.1898 in Fresenbrügge, aber schon seit den 
frühen Kindertagen in Neu-Karstädt wohnend. Von 1914/15 
war er als Landarbeiter, 1915/16 als Arbeiter in der Grabower 
Goldleistenfabrik Heinsius sowie von 1916-1942 im Wasser-
straßenamt in Grabow tätig. Im Jahre 1942 erwarb er in Neu-
Karstädt einen kleinen landwirtschaftlichen Betrieb. Als politisch 
interessierter und engagierter Mensch war er vom 01.11.1919 - 
1946 Mitglied der SPD, später der SED. Seit 1945 amtierte Otto 
Schuldt als Bürgermeister von Neu-Karstädt.
Bis zum Jahre 1950 blieben Karstädt und Neu-Karstädt als je-
weils selbstständige Gemeinden bestehen. In der unmittelbaren 
Nachkriegszeit hatten beide Gemeinden zusammen, auch auf-
grund der Heimatvertriebenen, Flüchtlinge im Jahre 1946 z. B. 
eine Bevölkerungszahl von 1353 Einwohnern.
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Zierzower Osterfeuer
Zierzow. Am 16. April war es nach 2 langen Jahren endlich 
wieder soweit. Der fleißige Osterhasengehilfe Hans Grabow 
erklärte sich auch in diesem Jahr bereit, dem Osterhasen ein 
wenig unter die Arme zu greifen. Somit konnten in Zierzow die 
Kinder nach kleinen versteckten Überraschungen vom Osterha-
sen Ausschau halten. Mit strahlenden Augen liefen sie suchend 
hinter der Feuerwehr über die Wiese und fanden jedes auch 
noch so gut versteckte, einzelne, bunte Osterei. Danach wurde 
das traditionelle Osterfeuer entzündet.

 Foto: Bulz

Lange Zeit konnten im Dorf keine Veranstaltungen stattfinden, 
daher war es umso schöner zu sehen, wie viele Leute das Os-
terfeuer besuchten und es auch sichtlich genossen.
Damit das Dorfleben wieder aktiver wird, laufen die Vorberei-
tungen für weitere Veranstaltungen. Der Feuerwehrförderver-
ein Zierzow e. V. freut sich auf die Ausrichtung des Kinder- und 
Familientages, eines gemeinnützigen Projekttages, des Ernte-
festes und einiger anderer Veranstaltungen.

Weitere Informationen folgen im nächsten Artikel.

Anja Hintze

Maibaum aufstellen lockte viele Besucher
Zierzow. Es ist Sonntag, der 1. Mai 2022, die Sonne scheint 
- es ist also perfektes Wetter um endlich wieder nach der lan-
gen Coronapause unseren Maibaum aufzustellen. Viele fleißige 
Helfer des Zierzower Dorf- und Kulturvereins e. V. trafen sich 
morgens am Gemeindehaus, um alles zu schmücken und Ti-
sche und Bänke aufzustellen, den Grill vorzubereiten und ge-
nügend Getränke kalt zu stellen. Viele Familien mit ihren Kin-
dern aus unserem schönen Zierzow und auch aus umliegenden 
Dörfern kamen vorbei, um den Maibaum zu schmücken und an-
schließend auf dem Spielplatzgelände ausgiebig zusammen zu 
spielen. Dies bereitete viel Freude. Der Bürgermeister Berend 
Baarslag schaffte es unter Einsatz von einigen starken Männern 
zusammen, den Maibaum richtig aufzustellen. Bei Bratwurst, 
Würstchen und selbst gemachtem Erbseneintopf und natürlich 
musikalischer Unterhaltung durch Erika Prieg wurden bei die-
sem Ereignis einige unterhaltungsvolle Stunden verbracht.

Annika Franke

  
Fotos: Berend Baarslag

Bei Sonnenschein mit Kaffee und Kuchen sowie der Wurst vom 
heißen Rost hatten Jung und Alt in Milow viel Spaß. „Wir se-
hen den Platz hier als zentralen Treffpunkt der Gemeinde, ob 
Osterfeuer oder Herbstfeuer, hier sind wir immer zusammen“, 
erzählt Ivonne Hülsbeck, Vorsitzende des Vereins. Mit der In-
vestition einer großzügigen Spende sowie Vereinsgeldern konn-
te der Bau des Spielplatzes 2018 umgesetzt werden. So wird 
der Platz am Gemeindehaus ein Ort für alle Generationen. Hier 
wird gefeiert. „Wir möchten auch dieses Spielplatzfest zukünftig 
regelmäßig planen“, freut sich die Vorsitzende. An diesem Tag 
genau zu sehen: Von der Schaukel bis zu Fußballtoren bleibt 
fast kein Wunsch unerfüllt.

„Mannschaftsspiele waren für die Kinder oft schwierig, da in der 
Energie des Spiels ein Auseinanderhalten kaum möglich war. 
Daher ist es uns vom Verein eine wahre Freude, den Milowern 
heute Leibchen in zwei verschiedenen Farben zu übergeben.“

Fast, denn „Mannschaftsspiele waren für die Kinder oft schwie-
rig, da in der Energie des Spiels ein Auseinanderhalten kaum 
möglich war. Daher ist es uns vom Verein eine wahre Freude, 
den Milowern heute Leibchen in zwei verschiedenen Farben 
zu übergeben“, so Hülsbeck. An der Zahl 30 neue Hemden in 
fünf verschiedenen Größen konnte der Verein mit eigenen Ver-
einsmitteln an die Gemeinschaft übergeben. Die Kinderaugen 
leuchteten und das erste Probetraining ließ an diesem Festtag 
nicht lange auf sich warten.

Fotos: Nele Dreyer

Ein Dankeschön geht an die WBV, für den Spielzeuganhänger 
des Kreisfeuerwehrbundes Landkreis Ludwigslust-Parchim und 
„ein riesen Dankeschön auch an Agrarland Steesow als Spon-
sor der Bratwurst unseres heutigen Festes“, so Ivonne Hüls-
beck. Ronja und Lana freuen sich auch „Das Fest ist toll, auf 
eine Wiederholung freuen wir uns sehr“, denn schließlich sei 
auch der Zusammenhalt unter den Kindern Milows ganz be-
sonders: „Hier sind alle Kinder miteinander befreundet, es gibt 
keine Streitereien oder Zickereien“. Als Abschluss wartete die 
Freiwillige Feuerwehr Milow mit ihrem neuen Einsatzfahrzeug 
für alle Neugierigen mit einer kleinen Spritztour durch´s Dorf. 
„Das ist doch für die Kinder eine perfekte Möglichkeit, die ersten 
Verknüpfungspunkte mit diesem wichtigen Ehrenamt zu bilden“, 
findet Nadine Nagel, 1. Stellvertretende Bürgermeisterin.
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Ulrika-Eleonora-Kirchenchor 
Söderhamn (Schweden)
Konzert am 11.06.22,  
17:00 Uhr in Grabow
Zu Gast ist der Ulrika-Eleonora-Kirchenchor aus Söderhamn in 
Schweden. Er feierte 2014 bereits sein 150-jähriges Bestehen. 
Unter der Leitung verschiedener enthusiastischer Kantoren hat 
das gemeinsame Singen von Kirchenmusik in den nördlichen 
Breiten Schwedens eine lange Tradition. 
Werke von Komponisten aus aller Herren Länder konnten auf-
geführt werden. 
Unter der jetzigen Leitung von Lennart Ericsson fanden Konzer-
treisen durch Polen, Estland, England und Deutschland statt. 
Neben der skandinavischen Musik standen Faures’ und Mo-
zarts Requiem auf dem Programm, auch kirchlichen Werken 
von modernen Komponisten wie John Rutter und Steve Dobro-
gosz stellte sich der Chor mit großer Freude.
Die besondere Beziehung zu Norddeutschlands Osten besteht 
durch den Kantor Lennart Ericsson schon seit knapp fünf-
zig Jahren. Ihm ist es zu verdanken, dass der Chor mit einem  
kleinen Ensemble seine Reise nach Mecklenburg angetreten 
hat.
In dem diesjährigen Programm werden Werke aus Schweden, 
Nordskandinavien und anderen europäischen Ländern zu Ge-
hör kommen. Musikalische Unterstützung bieten die Solisten: 
Sara-Rebecka Ericsson - Sopran & Cello, Staffan Alveteg - 
Bass, Catharina Ericsson - Violine, Mats Siggstedt - Trompete 
und Ludvig Käll - Klavier/Orgel.

Der Eintritt ist frei/Kollekte wird erbeten.

 

KunstOffen Grabow am 
Pfingstwochenende
Im Museum:
Samstag, Sonntag und Montag jeweils 10:00 bis 17:00 Uhr
Historisch. Künstlerisch. Wertvoll.

Am Pfingstwochenende bietet das Museum Grabow Ihnen die 
Möglichkeit, eigene Kunstwerke zu schaffen. Entdecken Sie die 
Technik der Kaltnadelradierung auf CD und drucken Sie Uni-
kate an der Druckpresse. Wer lieber Kunst betrachtet, besucht 
die Dauerausstellung zur Stadtgeschichte mit Gemälden von 
u. a. Martha Rose, Hermann Schepler und Paul Sprenk - oder 
kommt mit Gerhard Oettchen aus Grabow ins Gespräch, der an 
diesen Tagen seine kunstvollen Töpferarbeiten zum Grabower 
Schloss präsentiert. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Kießerdamm 13 mit Familie Stielow:
Auch hier öffnen sich Tür und Tor. Von Kunst auf der Lein-
wand bis zu verrückten Vogelhäusern können Sie sich hier vom 
04.06. 22 bis 06.06.22 von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr auf die 
eine oder andere Überraschung freuen!

 Foto: Manfred Stielow
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Sommerfest und Tag der offenen Tür
Um unser Unternehmen in der Region vorzustellen, veranstal-
ten wir am 18.06.2022 ein Sommerfest/Tag der offenen Tür. 
Wir werden an diesem Tag kleine Auszüge aus unserer Pro-
duktion bzw. Montage/Fertigung präsentieren.

An diesen Tag sind alle Bürgerinnen und Bürger der Region 
recht herzlich eingeladen bei uns vorbei zu schauen um sich 
über uns und auch ihren eventuell neuen Ausbildungs- oder 
Arbeitsplatz zu informieren.

Folgendes steht auf dem Programmplan:
• Begrüßung durch die Geschäftsführerin Frau C. Kirchner
• Vorführung verschiedener Fertigungsprozesse (Montage)
• Unterhaltung durch Clown Micha für Groß und klein
• Unterhaltung durch einen Zauberer

• Beschallung durch DJ Chrischi
• Spiele wie z. B. Torwand schießen, Büchsen werfen, 

Tombola mit tollen Preisen etc.
• Speisen vom Grill und Gulaschkanonen
• Bierwagen und natürlich auch alkoholfreie Getränke
• Flohmarkt von Euch für Euch. Standanmeldungen bis 

10.06.22 unter 038756 379120 (Weitere Infos werden 
telefonisch gegeben)

Kleinmontagen Wiechmann GmbH
Termin: 18.06.2022
Ort: Heideweg 5 - 7 in 19300 Grabow
Beginn: 08:00 Uhr
Ende: 15:00 Uhr

Die Gemeinde Prislich lädt ein:
Plauer Mandolinengruppe
(Mandolinen, Mandolen, Waldzitter und Gitarren, gespielt von 
einem 17-köpfigen Ensemble). Das Repertoire besteht aus 
Volksliedern, Operettenmelodien, Schlagern und klassischen 
Stücken.

Wann: 15.06.2022, um 15:00 Uhr
Wo: Gemeindehaus Prislich
Eintritt: 15,00 €
Kartenverkauf: 1 Std. vor Veranstaltungsbeginn

Kartenvorbestellungen (Platzreservierungen) unter: 
Tel. 038756 22824 erwünscht.
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475 Jahre Krinitz – Görnitz

17. - 19.06.2022
im Festzelt auf dem Sportplatz Krinitz

Sonntag
● 10 Uhr Gottesdienst mit den Bläsern
● 11.00 Uhr Frühschoppen mit dem 

Blasorchester „Blecheinander“ und DJ 
Fred

● Kinderschminken

Samstag 
● 10 Uhr   Einzug zur Jahrfeier mit Simsons und 

  Traktoren von Görnitz nach Krinitz
● 12 Uhr   Wildschwein am Spieß
● 14.30 Uhr   Kaffee und Kuchen mit kleinem Programm
● Ab 20 Uhr  Tanz mit DJ Billy

EinladungEinladung

Sei dabei!

Änderungen vorbehalten

● Bogenschießen, Schnitzeljagd für die Kinder, Eiswagen, Hüpfburg, historische Ausstellung im Sportlerheim
● Für das leibliche Wohl wird gesorgt!

Es ist wieder was los in der Fabrik in Grabow!
Lesung mit Musik in der Alten Lederfabrik Grabow am 26. Juni
Am 26. Juni 2022 liest die Übersetzerin und Autorin Ruth Frobe-
en zum zweiten Mal in den Räumen der Alten Lederfabrik Gra-
bow. Diesmal aus ihrem neuen Roman „Lil Bob“:
„Ein Roman über ein gesichtsblindes Mädchen, das die Welt er-
obert. Lily Bobinski ist ein echtes Wunderkind, denn sie wundert 
sich über alles Mögliche. Über ihre Mutter hinter der Tür. Über 
Gott, der aus toten Tieren Blumen macht. Darüber, dass sie ein 
italienisches Lied singen kann, obwohl sie doch gar kein Italie-
nisch spricht. 
Als Lily mit vier zu ihrem Onkel Paul nach Deutschland zieht, 
weil ihre Eltern sich nicht um sie kümmern können, beginnt sie 
langsam, den Rhythmus des Lebens zu verstehen. Und dann 
wird sie erwachsen … Ein Buch über Liebe, das Leben und 
den Tod. Mit lauten und leisen Tönen, viel Dur und ein bisschen 
Moll.“

Begleitet wird Ruth von dem Singer-Songwriter Greg Hellen-
kamp an der Gitarre und am Klavier. Die Veranstaltung findet 
statt am Sonntag, den 26. Juni um 18 Uhr, Sie sind / Ihr seid 
herzlich eingeladen! 
Bei dieser Gelegenheit freuen wir uns sehr, mit Ihnen /Euch un-
seren neuen Eingang vom Hafen aus einzuweihen! Kommt zu-
hauf!
Karten gibt es ab dem 01.06.2022 in der Buchhandlung am 
Markt oder telefonisch unter der Nummer 0179 5031758.

Achtung: Bitte vormerken im Kalender: 
Ausstellungseröffnung in der Alten Lederfabrik Grabow mit 
wunderbarer Musik vom Trio Gurgulitza in Zusammenarbeit mit 
dem Museum Grabow am Samstag, den 03.09.2022! Ausge-
stellt wird Malerei von Tine Milbret (Koppkunst) und Uli Pforr.

Thomas Nissen und Antje Ritter-Nissen

Ort:
Alte Lederfabrik Grabow, Eingang Canalstraße/Hafen
19300 Grabow,  Tel.: 0179 5031758
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mit Kunsthandwerk, offener Kirche,
offenen Gärten und Höfen,

bei Kaffee, Kuchen, Grill und Bier
am Sonntag, 3. Juli 2022 von 11–17 Uhr.

Gemeinde Brunow
und der Dorfförderverein Brunow e. V. w
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5. Brunower
 Dorftrödelmarkt

Endlich wieder, bitte vo
rmerken!

Eure „Wir Bewegen Was-Initiative“:
Filmnachmittag
Liebe Jugendliche,

Wir mussten unsere Filmnachmittage leider immer und immer 
wieder verschieben, aufgrund der Covid-19 Situation. Nun ist 
es endlich soweit. Wir werden am 18.06.2022 um 15:00 Uhr in 
Zierzow (in der Feuerwehr) mit dem ersten Filmnachmittag im 
Amt starten. Die Filmnachmittage sind ab 12 Jahre. Wir werden 
ein paar Filme zur Auswahl haben und ihr, die Jugendlichen, 
werdet entscheiden, welchen wir nehmen. Für Essen und Trin-
ken ist gesorgt. Wir freuen uns auf euch!
Änderungen sind jederzeit aufgrund der Covid-19 Lage möglich.

Jason Deicken

Moderne Selbstverteidigung
Grabower Sportverein, Abteilung Chi Sao Style lädt am Sams-
tag, den 25. Juni von 11 Uhr bis 13 Uhr, in die Turnhalle Gra-
bow Goethestr. 1 (gegenüber vom Schützenhaus) zum Selbst-
verteidigungskurs ein.

Wir haben 30 Jahre Kampfkunsterfahrung und unser Training 
baut sich direkt mit Partnerübungen auf. Durch einen neuartigen 
Schutz ist unser Kopf frei, um im Ernstfall zu reagieren und zwar 
mit einer Doppelbewegung d. h. wir haben immer 2 Möglich-
keiten auf eine Angriff-Aktion. Egal was der Angreifer macht, wir 
haben die Antwort darauf. Mit einer Sportbewegung und nicht mit 
Techniken. Wir arbeiten mit Sport und Können. Auf den Grund-
lagen von Jesse Glover, dem ersten Student von Bruce Lee in 
Amerika, der das nichttraditionelle Kung-Fu nach Europa holte.
Mitmachen kann Jeder ab 12 Jahren.
Mitzubringen sind leichte Kleidung und Sportschuhe.
Ein Unkostenbeitrag von 10 Euro wird erhoben.
Anmeldung unter Tel. 01578 8990 500 oder  
direkt am Samstag in der Turnhalle.

Oliver Sachrau
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Be-flügelt - Die Extrempianisten kommen nach Grabow
Nachholkonzert OpenAir am Reuterhaus

Wer das Lichterfest in Grabow schon erlebt hat, wird sich gut 
an ein beleuchtetes Klavier erinnern, mit zauberhafter Musik, 
bespielt von Be-Flügelt. 

Alles ist möglich - Das ist das Motto des befreundeten Kla-
vierduos Be-Flügelt.
Mit ihren verrückten Aktionen beweisen sie, dass Musik viel 
mehr kann, als nur schön klingen. Sie kann Grenzen bre-
chen, Sehnsüchte wecken und Träume erfüllen. So haben 
die beiden Pianisten schon einiges gewagt und verwirklicht, 
worauf sonst noch kein Mensch gekommen ist. 
Sie spielten auf zugefrorenen Seen an dem weltweit ersten 
Klavier auf Kufen, auf der Basteibrücke im Elbsandsteinge-
birge und am Meer. 
Mit dem Klavier waren sie auch schon auf Reisen in Italien, 
bis nach Estland und sogar bei einem norwegischen Glet-
scher, um dort in der unberührten Natur zu spielen. 
Sie spielten schon an Bäumen und Kränen hängend und 
vierhändig mit zwei aufeinander gestellten Klavieren - dem 
ersten Doppelstockklavier.

Wer Be-Flügelt schon einmal auf der Straße oder im Konzert 
erlebt hat, weiß um die Sogwirkung, die die Klaviermusik der 
beiden Ausnahmepianisten hat. 
Musik ist die Leidenschaft der beiden Musiker aus Leipzig 
und Schwerin. 
So bleibt es nicht allein bei der Darbietung der Kompositi-
onen von Andreas: Mit Witz und Charme erzählen sie Anek-
doten über ihre neuesten Wagnisse und Abenteuer mit dem 
Klavier. 
Ein Erlebnis, das so schnell nicht vergessen wird.

Tickets: 18 € VVK / 21 € Abendkasse
Kartenvorverkaufsstellen:
Schreibwaren Wolfgang Mekelburg, 
Große Str. 3 in 19300 Grabow
Buchhandlung „Theodor-Körner“, 
Marktstr. 14 in 19300 Grabow

Schrill und Bunt zu Gast in Balow
Endlich startet wieder die Travestieshow in Balow, aber zu einem 
veränderten Zeitpunkt.
Für Freitag, den 02.09.2022 und Samstag, den 03.09.2022 
jeweils 20:00 Uhr im KUK gibt es noch ausreichend Restkarten.

Ihre Bestellung richten Sie bitte an folgende Mail: 
gemeindebalow@t-online.de oder montags 17:00 - 18:00 Uhr 
telefonisch unter 038752 80900.
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Kirchengemeinde Neese
Herzliche Einladung  
zu folgenden Gottesdiensten

Pfingstsonntag, 05.06.
10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, 

Stadtkirche Grabow
Sonntag, 12.06.
14:00 Uhr Tauffest in Güritz, 

Waldstraße bei Fam. Achterberg
Sonntag, 26.06.
11:00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung 

von P. Wanckel, Stadtkirche Grabow

Kirchengemeinde Dömitz-Neukalliß
Jungbläser Eldena

Di., 21.06. 16:30 Uhr Kirche Eldena
Di., 28.06. 16:30 Uhr Kirche Eldena
Di., 05.07. 16:30 Uhr Kirche Eldena
Di., 12.07. 16:30 Uhr Kirche Eldena
Di., 19.07. 16:30 Uhr Kirche Eldena
(derzeit nur für Fortgeschrittene bzw. Menschen mit Vorkennt-
nissen)

Info & Anmeldung: Dorothea Uibel, 
Tel.: 0160 8756792

Kirchenchor Eldena

Di., 21.06. 19:00 Uhr Gemeinderaum Eldena
Di., 28.06. 19:00 Uhr Gemeinderaum Eldena
Di., 05.07. 19:00 Uhr Gemeinderaum Eldena
Di., 12.07. 19:00 Uhr Gemeinderaum Eldena
Di., 19.07. 19:00 Uhr Gemeinderaum Eldena

Jeder kann mitsingen!
Info & Anmeldung: Dorothea Uibel, Tel.: 0160 8756792

Kirchengemeinde Grabow
Gottesdienste
Pfingstsonntag, 05.06.
10:00 Uhr Konfirmationsgottesdienst, Stadtkirche
Pfingstmontag, 06.06.

kein Gottesdienst in Grabow
Sonntag, 12.06.

kein Gottesdienst in Grabow
14:00 Uhr Tauffest in Güritz, Waldstraße bei Fam. Achterberg
Sonntag, 19.06.
10:00 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche
Sonntag, 26.06.
11:00 Uhr Gottesdienst zur Verabschiedung von P.Wanckel
Sonntag, 03.07.
11:00 Uhr Gottesdienst, Stadtkirche

Bläser
proben donnerstags um 17:00 Uhr im Gemeindehaus St. Georg

Kirchenchor
probt donnerstags um 19:30 Uhr im Gemeindehaus St. Georg

Seniorenkreis
Mittwoch, 01.06., um 14:30 Uhr, Gemeindehaus St. Georg

Kirchencafé St. Georg
dienstags von 09:30 bis 11:30 Uhr

Arbeitslosenfrühstück
„Etwas Warmes für die Seele“: Mittwoch, 15.06., 10:00 Uhr, Ge-
meindehaus St. Georg

Öffnungszeiten Gemeindebüro
dienstags und donnerstags von 09:30 bis 11:30 Uhr - außer am 
07.06. und 09.06.

Sprechzeiten des Pastors
montags, donnerstags und freitags 08:30 bis 10:00 Uhr sowie 
nach vorheriger Absprache (Tel.: 22120 oder grabow@elkm.de)

Chorkonzert des Ulrika-Eleonora-Kirchenchors 
Söderhamn (Schweden)
Werke skandinavischer und europäischer Komponisten
Sonnabend, 11. Juni, 17:00 Uhr, Stadtkirche
Eintritt frei, Kollekte erbeten!

Verlängerung der Einreichungsfristen zur Förderung  
von LEADER- und Kleinprojekten
Die Einreichungsfrist für LEADER-Projektideen zur Mitfinanzie-
rung aus dem Budget der Lokalen Aktionsgruppe SüdWestMe-
cklenburg (LAG SWM) wurde bis zum 31.07.2022 verlängert.
Antragsteller*innen, die eine Idee für ein Kleinprojekt einreichen 
möchten, das über die GAK-Regionalbudget-Richtlinie gefördert 
werden soll, haben noch bis zum 31.12.2022 die Möglichkeit zur 
Einreichung beim Regionalmanagement der LAG SWM.
Die überarbeiteten Projektaufrufe und detaillierte Informationen 
finden sie auf den Internetseiten des Landkreises Ludwigslust-
Parchim unter: www.kreis-lup.de (Stichwort: Regionalentwick-
lung / LEADER SWM).
Zur Vorbesprechung Ihrer Idee nehmen Sie gern Kontakt mit 
Frau Kalaß auf: 03866 404186.

Kontakt:
Regionalmanagement der LAG SüdWestMecklenburg
Frau Ines Kalaß
c/o Landgesellschaft Mecklenburg-Vorpommern mbH
Lindenallee 2a, 19067 Leezen
03866 404186
Ines.kalass@lgmv.de

Lokale Aktionsgruppe LEADER „SüdWestMecklenburg“
c/o Landkreis Ludwigslust-Parchim
FD 60 - Regionalmanagement und Kreisentwicklung
PF 1263, 19362 Parchim
leader@kreis-lup.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 1. Juli 2022. Redaktionsschluss dafür ist der 17. Juni 2022.
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Ob Familienfest oder Silvesterfeier – die besten Partys finden in der 
 Küche statt! Mit Elektrogeräten, die dir viel Arbeit abnehmen und der 
richtigen Einrichtung zum Sitzen, Quatschen, Tanzen und Genießen. Damit 
die  nächste Party ein echter Knaller wird, gibt es beim Kauf einer neuge
planten  Küche ein XXL-Gerät im Wert von bis zu 398 € gratis dazu.*
*  Gültig vom 2.5.-30.6.2022. Beim Kauf einer neu geplanten Küche ab 10.000 Euro gibt es ein XXL-Geräte-Upgradeim Wert 

von bis zu 398,- Euro als Naturalrabatt geschenkt (keine Barauszahlung, keine Differenzerstattung). Nur für Neuaufträge. 

WORAN ERKENNT MAN  
DIE PERFEKTE KÜCHE?

XXL-GERÄT 
 GESCHENKT!*

GROSSER  
PARTYSPASS 

MIT XXL- 
ELEKTROGERÄTEN!

E-Mail: steinfatt-malliss@kuechen.de

19294 Malliß
Ludwigsluster Str. 25
Tel. 038750 / 20 20 3
Fax 038750 / 20 91 2

19230 Hagenow
Robert-Stock-Str. 11
Tel. 03883 / 72 79 95
Fax 03883 / 72 79 97 

19288 Ludwigslust
Käthe-Kollwitz-Str. 2b

Tel. 03874 / 4 97 97
Fax 03874 / 66 52 19

Frischer Wind  
in der Küche
(djd). Ein Muss in jeder Küche 
ist eine Dunstabzugshaube. Sie 
befreit die Luft nicht nur von Ge-
rüchen aller Art, sondern kann in 
hochwertiger Optik auch alle Bli-
cke anziehen. Eine Dunstabzugs-
haube aus Edelstahl Rostfrei mit 
Qualitätssiegel etwa fügt sich mit 
ihrem dezenten Glanz überall gut 
ein. Klassiker sind Wandhauben. 
Über dem Herd zwischen den 
Oberschränken platziert, lockert 
eine Edelstahlhaube jede Kü-
chenzeile optisch auf. Flache, 
T-förmige Modelle passen gut 
in moderne Küchen. Ein Pyra-
miden- oder Walmdachdesign 
verbreitet in der Landhausküche 
einladende Gemütlichkeit. Kopf-
freihauben verhindern durch ihre 
nach unten abgeschrägte Form 
oder vertikale Aufhängung, dass 
man sich beim Beugen über den 
Herd den Kopf stößt. Inselhauben 
sind ein Eyecatcher für offene Kü-
chen mit Kochinsel.

Funktionalität und Design gehen 
bei dieser Dunstabzugshaube 
aus Edelstahl eine sehenswerte 
Symbiose ein. 
 Foto: djd/WZV/berbel

KüchentrendsKüchentrends
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Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen 
03944-36160 www.wm-aw.de Fa

Helfer  
in schweren Stunden

Vom Handwerk geprüfter Bestatter 

TAG und NACHT 
Am Schlachthof 2 
19288 Ludwigslust ✆ 03874-22073 
Binnung 30 A 
19300 Grabow ✆ 038756-24401 
Slüterplatz 10 
19303 Dömitz ✆ 038758-356635 

info@bestattungshaus-heinke.de 
www.bestattungshaus-heinke.de

Naturstein für Friedhof und Bau
ca. 150 Grabsteine Außen- und
ständig auf Lager Innentreppen
individuelle Ornament- Fensterbänke
und Schriftgestaltung Küchenarbeitsplatten

Steinmetzmeister B. Senff
Prislicher Straße 2 • 19300 Grabow • Tel. 03 87 56 / 8014

Bestattungshaus Fr. Frey/Fischer
seit 1931 – Tag und Nacht

Grabow, Trotzenburg 3a

Ludwigslust, Lindenstr. 47

Neustadt-Glewe, Breitscheidstr. 1

 038756 / 70065
 03874 / 23688
 038757 / 24612

SIE ERHALTEN DIE  
ZEITUNG NICHT? 
Bitte melden Sie sich unter folgender Anschrift:
LINUS WITTICH Medien KG
D-17209 Sietow, Röbeler Str. 9
Herr A. Grzibek
Telefon: 039931 5 79 31
Telefax: 039931 5 79 30
E-Mail: vertrieb@wittich-sietow.de

wir 
können
mehr 
als 
blättchen.

LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9 | 17209 Sietow | Tel. 039931 579-47
m.koepp@wittich-sietow.de | www.wittich-sietow.de

Wir erstellen Fahrzeugbeschriftungen.
Erzielen Sie Aufmerksamkeit auf regionaler Ebene.
Wir entwickeln ein Design, das Ihren Fuhrpark zum 
Werbebotschafter Ihres Unternehmens macht.

Foto: pixabay.com
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S y s t e m l ö s u n g e n 
a u s  H o l z 

19,99*

S y s

Kiehn-Holz GmbH • Birkenweg 1 • 19300 Grabow 

% GROSSER WERKSVERKAUF %

Jeweils donnerstags: 09. und 23.06.2022 von 10-20 Uhr

Holt mich hier raus!

 o/o Sichtschutz 

  * Preise nur an den Tagen des  Werksverkaufs gültig.

** Nur solange der Vorrat reicht.
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Birkenweg

Aktionshaus
Wandstärke 19 mm
Sockelmaß  1,80 x 2,00 m

599,-*

o/oo //

Preise nur an den Tagen des W

 o/o Holz- und 
     o/o Gartenartikel

       o/o Carports  
       

 o/o Gartenhäuser 

69,-

7-99,-

 Gartentisch **

 Massivholz Lärche 1,30 x 0,73 m 
 zum Abholpreis 

    Hier gibt s̒ Prozente auf Einzel-  
  und Musterstücke, 2. Wahl-Artikel,
 Holzbriketts, Restholz und vieles mehr!

Bei einem Einkaufswert von über 500,- Euro bekommen Sie den Tisch geschenkt!
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Ihr Hotel liegt direkt am Kurpark und
umfasst zwei Restaurants, Terrasse,
eine Bistro-Bar mit Sky-TV, Aufzüge, 
Kegel-, Bowlingbahnen, Billard sowie 
Wellnessbereich mit Hallenbad u. v. m.

Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Willkommensgetränk
 Wellnessbereich mit Hallenbad 

(lt. Hotelaushang), Whirlpool, 
Finnischer Sauna und Dampfbad 

 10 % Ermäßigung auf Beauty- 
und Wellnessanwendungen 
(Sonderangebote ausgenommen)

 1 x Kegeln oder Bowling 
(1 Std.; n. Verfügb. u. auf Anfrage)

 WLANHotelparkplatz (n. V.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Nä.
Anr. 3 5 7

27.11. - 19.12.22
SO 129 209 279

MO – SA 139 229 299

30.05. - 26.11.22 täglich 149 239 319

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 1 € pro Person/Nacht

Ihr Hotel  bietet ein Restaurant, Bar, 
Fitnessraum, Fahrradverleih, Aufzug, 
ein Hallenbad mit Saunalandschaft, 
Wellnessanwendungen sowie Freizeit-
möglichkeiten wie Bowling u. v. m. 

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Wellnessbereich mit Hallenbad 

und Saunabereich mit Heiß-, Bio- 
und Finnischer Sauna

Nutzung des Fitnessraums
 Nutzung der Mehrzweckhalle 

(1 Std. Tennis, Badminton oder 
Squash; exklusive Schlägergebühr)

WLAN (nach Verfügbarkeit) 
Hotelparkplatz (nach Verfüg.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5 7

06.11. - 16.12.22 119 169 289 399

30.05. - 06.06.22,  
19.09. - 05.11.22 139 199 339 469

07.06. - 18.09.22 – 269 469 669

Einzelzimmerzuschlag: 27 €/Nacht

Ihr Hotel umfasst Haus Polaris 2 
(Stadt) mit zwei Restaurants, Bars, 
Aufzug (teilw.), Hallenbad u. v. m. und 
Haus Polaris 3 (Strandpromenade) 
mit Restaurant, Bar, Aufzug u. v m.
Für Sie inklusive: 
 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Nutzung d. Hallenbads (im Polaris 2)
1 x Nutzung der Salzgrotte (im 

Polaris 2)2 Kuranwendungen
pro Vollzahler/Tag (MO – FR; außer 
Feiertage)10 % Ermäßigung auf 
Wellnessanw.WLANu. v. m. 

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Polaris 3

Saison Anreise täglich
Nächte 5 7

1 12.11. - 18.12.22 189 259

2 25.10. - 11.11.22 219 299

3
30.05. - 04.06.22,  
27.09. - 24.10.22,  
19.12. - 21.12.22

309 409

4 05.06. - 24.06.22,  
10.09. - 26.09.22 339 449

5 25.06. - 09.09.22 369 499

Einzelzimmer Saison 1: kein Zuschlag!  
Saison 2 – 5: 20 €/Nacht
Kurtaxe: ca. 1,20 € pro Person/Nacht

Polnische Ostsee 
Hotel Polaris in Swinemünde

Schleswig-Holsteiner Auenland 
TRYP by Wyndham Bad Bramstedt

Ostsee – Rügen 
Soibelmanns Hotel Rügen in Samtens

Reise-Code: bbko

4 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5129,p. P.–

Reise-Code: soru

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5119,p. P.–

Reise-Code: posw

6 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5189,p. P.–

Auch mit Vollpension buchbar

Seebrücke Sellin

Bequem online buchen
reisenaktuell.com

Beratung & Buchung
0261- 29 35 19 73
  Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien,
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie auf 
reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe von 
20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Ihr Hotel  bietet ein Restaurant, Bar, 
Fitnessraum, Fahrradverleih, Aufzug, 
ein Hallenbad mit Saunalandschaft, 
Wellnessanwendungen sowie Freizeit-
möglichkeiten wie Bowling u. v. m. 

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension

Ostsee – Rügen 
Soibelmanns Hotel Rügen in SamtensSoibelmanns Hotel Rügen in Samtens

Seebrücke Sellin

Entdecken Sie über

1.500 weitere Reisen 

online auf reisenaktuell.com

Sie erreichen uns telefonisch direkt unter der

0261/29 35 19 73
oder Sie buchen ganz bequem online auf reisenaktuell.com

Reisen sind unsere große Leidenschaft
Wir sind davon überzeugt, dass jeder eine Auszeit
und einen schönen Urlaub verdient hat. Seit 2010 
bieten wir als inhabergeführter und unabhängiger 
Reiseveranstalter Urlaub zu den beliebtesten 
Reisezielen Deutschlands, Europas und weltweit an.

Ehrlich günstige Angebote, kombiniert mit unserem ausgezeichneten 
Kundenservice sorgen für zufriedene Gäste, die uns gerne weiter-
empfehlen. Wir bieten eine große Anzahl an ausgewählten Hotels 
und Ferienresorts, Kreuzfahrten und Flugreisen.

Bei uns ist alles hausgemacht: 
Vom Einkauf und Produktmanagement über das 
Marketing bis hin zum Service-Center, insgesamt 
beschäftigen wir über 240 Mitarbeitende in unserem 
Firmensitz in Koblenz. Hand in Hand arbeiten wir 
für die Erfüllung von Ihren Urlaubsträumen.

Sollten Sie Fragen haben, hilft unser Service-Team 
kompetent, schnell und zuverlässig. Sichern Sie 

sich also frühzeitig Ihren Wunschurlaub zum Wunschtemin und das zu 
unseren ehrlich günstigen Preisen!
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Ihr Fachmann vor Ort kompetent 

individuell 

fachgerecht 
Wir beraten Sie gern!

RECHTSANWALT
Daniel Lierow

 • Allg. Zivilrecht • Sozialrecht
 •  Familien- und  • Verwaltungsrecht
  Erbrecht • Straf- und
 •  Arbeitsrecht  Verkehrsrecht

Torstraße 21 • 19303 Dömitz
Tel.: 038758-36320 • Fax: 038758-36322

daniel.lierow@t-online.de

• Beratung
• Planung
• Installation
• Kundendienst

Hans-Werner Fehrendt
Am Irrgarten 1 Tel. 038756 / 27940
19300 Grabow Fax 038756 / 70041

Kurze Str. 2 · 19300 Grabow ·  03 87 56 - 22 663

www.schroeter-baeder.de

Sanitär - Heizung
Wärmepumpen

G
m

b
H

seit 1978

Feldstraße 14
19300 Grabow
Tel.: 038756 23449
Fax: 038756 37588
Mobil: 0162 6012043
info@malerbetrieb-wohlfart.de
www.malerbetrieb-wohlfart.de

ZIMMEREI
DACHDECKEREI
INNENAUSBAU
ENERGIEBERATUNGSCHWARK

Telefon 038759 20214 Telefax 038759 20296
Am Bahnhof 6 19303 Alt Jabel 
schwark-dachbau@t-online.de  Funk 0172 8638189

Dacheindeckungen aller Art
Dachklempnerarbeiten

Dachkonstruktionen und Fachwerk
Einbau von Wärmedämmung

Wir beraten Sie gern!

Ganz egal welche Dienstleistung, ob Neuanschaffung, Wartung oder 
Reparatur, ob Neubau, Anbau oder Umbau, Renovierung oder Raum-
ausstattung. Für all ihre Vorhaben gibt es einen Fachmann in Ihrer 
Nähe! Der Weg zum Fachmann lohnt sich immer! Auch wenn der Trent 
zum „Do it yourself“ in der letzten Zeit zugenommen hat, ist nicht alles 
Fachmann, was in Hof und Haus selber Hand anlegt! Da ist die Qual 
der Wahl vor dem Baumarkt-Regal. Eine Produktvielfalt, die einen 
„erschlägt“! Nehme ich das richtige Material? Habe ich das richtige 
Werkzeug? Im Falle der Gewährleistung „buttert“ der selbst ernannte 
Fachmann im Schadensfall eben noch einmal oben drauf, oder er geht 
das nächste Mal lieber gleich zum Fachmann. Dabei gibt es gute Grün-
de, warum sich der Weg zum Fachmann lohnt!  
Da ist zum einem die riesige Erfahrung, 
die der Maurer, Dachdecker, Zimmerer, 
Fließenleger etc mitbringt, denn er hat 
seinen Job von der Pike auf gelernt, 
über Jahre hinweg perfektioniert und 
Wissen kontinuierlich auf den neues-
ten Stand gebracht. Und das alles für 
Sie! Die Erfahrungswerte eines Fach-
betriebes sind durch nichts zu ersetzen 
und ersparen so mache nachträgliche, 
oft kostspielige Ausbesserung. Und das 
Wichtigste: die Garantie: Sie be-
kommen eine klare Kostenein-
schätzung und Planungssicher-
heit durch Garantieansprüche. 

Also noch Fragen? Kom-
men Sie lieber gleich zu 
Ihrem Fachbetrieb.
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verkauf@moebel-groenboldt.de  -  Tel: 038756 – 22371
Möbel Grönboldt GmbH & Co. KG  -  Willi-Fründt-Straße 1  -  19300 Grabow

IHRE MÖBELPROFIS IN GRABOW

DER ALTEN GARNITUR

BEI NEUKAUF

kostenlose
kostenlose
Entsorgung
Entsorgung

SOMMER
SCHNÄPPCHEN

bis zu

RABATT AUF VIELE 

AUSSTELLUNGS-

MODELLE

60%60%VIELE MÖBEL  

AUS DER AUSSTELLUNG  

SOFORT LIEFERBAR

Keine  Keine  

Wartezeiten
Wartezeiten

Das Zuhause kunstvoll dekorieren
(djd). Mit den persönlichen Lieb-
lingsbildern, Kunstdrucken oder 
Familienfotos wird eine Woh-
nung erst zum Zuhause. Beim 
Dekorieren lässt sich Kreativi-
tät beweisen, indem man etwa 
verschiedene Materialien und 
Größen miteinander kombiniert. 
Eine interessante Möglichkeit ist 
es beispielsweise, mehrere Mo-
tive in Form einer Collage auf 
großen Wandbildern zu platzie-
ren. Bei Pixum etwa lassen sich 
Collagen einfach und schnell 
gestalten. Wer sich das Bohren 

und Hämmern beim Aufhängen 
der Bilder ersparen will, findet 
mit Fotokacheln aus Forex eine 
interessante Alternative. Sie las-

sen sich mit einem Magneten 
an der Wand befestigen. Kunst-
werke und Wandfarben sollten 
miteinander harmonieren: Zu 

Bildern mit satten Farben pas-
sen helle oder pastellfarbene 
Wände. Auf www.pixum.de gibt 
es mehr Tipps dazu.

Für besondere Effekte sorgt 
eine Bilderwand, die verschie-
dene Größen und Materialien 
miteinander kombiniert.
 Foto: djd/Pixum.de

Bildercollagen sind ein Schmuck 
für jede Wand. Auf hellen oder 
pastellfarbenen Wänden kom-
men sie besonders gut zur Gel-
tung.  Foto: djd/Pixum.de/

Sebastian Harms
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Mobilfunk KrischkeMobilfunk Krischke
Telefon: 038756 28034 · www.mobilfunk-krischke.de

Ihr Fachmann für Vodafone 
und Telekom-Produkte:

· Mobilfunk, LTE
· Festnetz, DSL, Kabel
· Handys und Zubehör

Marktstraße 7 · 19300 Grabow

- Reparatur aller Fahrzeugtypen
-  autorisierter Fiat Servicepartner 

für Wohnmobile
- TÜV/AU
- Unfall- und Karosserieschäden
-  3-D-Achsvermessung für PKW 

und Wohnmobile

19300 Kremmin,
Lindenstraße 4

Tel. 03 87 56/3 78 88
Fax: 03 87 56/2 88 34
Mobil: 01 72/3 08 41 77

An der B5 | Neu-Karstädter-Weg 17 | 19300 Grabow
Telefon 038756/70077 | www.sagewitz.de

Ihr  

zuverlässiger  

Partner  

in der Region

Zimmerei
Meisterbetrieb
Dorfstraße 28
19300 Balow
Tel.: 038752 / 88540
Fax: 038752 / 88541
Mobil: 01 72 / 382 01 02

ZIMMERER UND DACHDECKERARBEITEN | INNENAUSBAU

E-Mail: info@zimmerei-borck.de
www.zimmerei-borck.de

Ihre persönliche Ansprechpartnerin Ihre persönliche Ansprechpartnerin 

Sabine Baetcke
Tel. 0Tel. 0117711//99 71 57 36 71 57 36

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow · Telefon: 03 99 31/5 79-0 · Telefax: 03 99 31/5 79-30 
Internet: www.wittich.de · e-mail: s.baetcke@wittich-sietow.de

StückStück für Stück zum  für Stück zum 
ErfolgErfolg, mit , mit unsuns!!

www.Traumurlaub-See.de


